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Montag – Samstag 7 – 20 Uhr · Sonntag 11 – 17 Uhr

Zimmermann
Hauptstraße 2 a · 23715 Hutzfeld
Telefon 0 45 27 / 2 17
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Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 8.30–18 Uhr · So. 10–18 Uhr

Frühstück · Mittagstisch · Kaffee und Kuchen

…Badevergnügen in vollen Zügen!
Bisher sind wir hier im schönsten Bundesland 
wettertechnisch sehr verwöhnt worden und es 
sorgte für ein tierisches Badevergnügen, dicht 
gedrängt am See. Dürfen wir uns auf einen tol-
len Sommer freuen? Wir sollten schon mal Son-
nenbrille und -creme zurecht legen und ihn 
freudig erwarten.
Mit diesen Utensilien sind wir dann auch bes-
tens für die zahlreichen Veranstaltungen rund 
um die Plöner Seen gerüstet, die unter frei-
em Himmel stattfinden, z. B. Park & Garden 
auf dem Gut Stockseehof, Picknick im Schloss-
gebiet Plön und natürlich auch für das Plöner 

Stadt-Bucht-Fest, das am Ende des Monats 
stattfindet, um nur einige zu nennen. Das ist 
aber nicht alles. In unserem Überblick finden 
Sie alle Veranstaltungen – wie immer – auf 
einem Blick.
Natürlich sind auch unsere Klassiker wieder 
dabei – na, Sie wissen schon – auch sie hal-
ten wieder Interessantes, Wissenswertes und 
 Leckeres für Sie bereit.

…schauen Sie mal.

Ihr Wolfgang Kentsch

EDITORIAL
Liebe Leserinnen und Leser,

Telefon 0  45  22  -  50  39  03 
Mobil 0160  -  96  21  56  48
www.garten-bäume-rose.de
info@garten-bäume-rose.de

Vorstadt 5 
24306 Rixdorf

Gartengestaltung und Baumpflege

24306 Plön  
(gegenüber dem Bahnhof)

Tel. 04522 22 72

…der Sonne entgegen!
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„Ideen pflücken“ für Haus und Hof und Park und Garten - unter die-
sem Motto steht Schleswig – Holsteins größte und älteste Garten-
messe auf dem Lande, die nun schon zum neunzehnten Mal ihre Tore 
öffnet. Eingebettet in den Park und die Hofanlage des alten Gutes 
präsentieren über 200 in- und ausländische Aussteller ihre Pflanzen, 
Produkte und Handwerkskunst. Die erwarteten bis zu 30.000 Be-
sucher können hier ländliche Kultur auf höchstem Niveau erleben. 
Ein besonderes Highlight der Ausstellung sind immer wieder die 
Schaugärten. Im Gutspark präsentieren sich Gartenkünstler und 

– Designer zu den verschiedensten Themen der letzten Jahre. Die 
kleinen Gärten – „small gardens“ – sind den ganzen Sommer über 
bis in den September zu besichtigen.

Auf seinem idyllischen Rundgang 
durch den Park, die Hofanlagen, 
über die kleine Insel, vorbei an 
Pferdeställen und durch den Her-
renhausgarten eröffnet sich dem 
Besucher die ganze Vielfalt euro-
päischer Garten- und Countrykul-
tur: Historische Rosen, Paeonien, 
Ginkgos, Clematis, Staudenraritä-
ten, Hortensien –  die Gartenbau-
betriebe zeigen ihre schönsten 
Blumen und seltenen Pflanzen.  
Viele Aussteller zeigen die neu-
esten Trends im Bereich Garten-
möbel und Accessoires vom vik-
torianischen Gewächshaus über 
den  Gartenbrunnen bis hin zum 
Gartenkamin für den persönli-
chen Sommernachtstraum auf 
der Terrasse. Künstler und Kunst-

handwerker stellen ihre Objekte 
für drinnen und draußen vor und 
vermitteln nicht nur Einblicke in 
ihre anspruchsvolle Arbeit, son-
dern geben auch Tipps für inter-
essierte Hobbywerker. Schmiede-
eiserne Tore, antike Tränken und 
Brunnen aus altem Sandstein 
zeugen von vergangener Garten-
kultur, die wiedererweckt werden 
möchte.  Dekorationen, ländliches 
Interieur und Antiquitäten sind 
ebenso vertreten wie Englischer 
Tweed,  elegante Jagdkleidung 
aus Österreich, Schmuck und Per-
len aus Fernost und  hochwertige 
Country-Life Style Mode.

Der Gewinner des Jury-Preises 
2017 präsentiert dieses Jahr einen 

„Schattengarten“ – ein Thema, das 
sicher für viele Besucher von gro-
ßem Interesse sein wird. Am Don-

nerstagmorgen, gleich nach der 
Eröffnung der Messe, werden der 
mit € 3000.- dotierte Publikums-
preis vergeben und die Teilneh-
mer des Gewinnspiels ausgelost.
Natürlich kommt auch das leibli-
che Wohl der Gäste nicht zu kurz: 
Delikatessen aus Frankreich und 
Italien sowie Wildspezialitäten la-
den den Gourmet zum Genießen 
ein; regionale Speisen und frisch 
gebackenen Kuchen bietet die 
Gutsküche. Die Kinder vertreiben 
sich derweil die Zeit im kunter-
bunten Kinder- Garten.

7. bis 10. Juni 2018,  
Do. bis Sa. 10-19 Uhr,  
So.10-18 Uhr
Eintritt Erwachsene € 14,-/  
Jugendliche bis 16 J. frei
24326 Stocksee/ 
Holsteinische Schweiz
E-Mail: gvs@stockseehof.de
www.park-garden.de oder 
www.stockseehof.de

AUF GUT STOCKSEEHOF
7. bis 10. Juni 2018
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Plön, Eutiner Str. 25
direkt an der B 76 

Tel. 04522- 765  94  94
mein Sonnenschutz

STAAL
JALOUSIEN | ROLLLADEN | MARKISEN 

Kiel, Stadtrade 18 
zwischen Plaza u. CITTI-PARK

Tel. 0431- 68  89  98
www.staal.de

Den Sommer zuhause genießen.

Jalousien | Plissees
Insektenschutz-

systeme

DIE EIGENEN VIER WÄNDE INS PERFEKTE LICHT RÜCKEN
So sehr man sich in der kalten Jah-
reszeit nach Sonne gesehnt hat, 
so sehr blenden die Strahlen dann 
jedoch, wenn sie ins Haus fallen. 
Um die Helligkeit dennoch zu er-
halten, gibt es Faltstore von STAAL 
Sonnenschutz, deren farbenfrohe 
und lichtdurchlässige Stoffe die 
Strahlen in buntes und warmes 

Licht verwandeln. In der Stoffkol-
lektion können Sie aus einer brei-
ten Farbpalette Ihren Favoriten 
wählen. Da die Faltstore alterna-
tiv auch mit einem abdunkeln-
den, lichtundurchlässigen Stoff 
geliefert werden können, eignen 
sie sich auch für die Nutzung im 
Schlafzimmer. Wer den Lichtein-

fall selbst bestimmen möchte, für 
den sind Innenjalousien genau 
das Richtige. Die stufenlos verstell-
baren Lamellen ermöglichen eine 
beliebig einstellbare Raumhellig-
keit. Dank unterschiedlicher La-
mellenbreiten können die Innen-
jalousien an kleinen und großen 
Flächen montiert werden. 

Die Kollektionen und Muster-
beispiele können Sie sich in der 
Fachausstellung in der Stadtrade 
18 anschauen. 

Weitere Infos sind unter  
Tel.: (0431) 68 89 98 oder  
www.staal.de erhältlich.

Telefon 
0 45 22 / 31 21

Dachdeckerei
Leistung, Qualität und guter Service…

ACKSEN
M e i s t e r b e t r i e b

· Steildach

· Flachdach 

· Gründach

· Fassadenverkleidung

· Bauklempnerei

· Solaranlagen

Charles-Ross-Ring 37 · 24106 Kiel
Telefon: 0431 2 40 80 96 
Fax: 0431 2 40 80 97
Mobil: 01 60 96 89 73 01
info@dachdeckerei-acksen.de 
www.dachdeckerei-acksen.de

Sabine Acksen
Dachdeckermeisterin

Die Dachdeckerei für alle Arbeiten 
rund ums Dach.

schnell – effizient – preiswert
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© DAS neue Label 
für handgeschneiderte Unikate an Kleidung  
und Accessoires, nach deinen Wünschen gestaltet – 
nicht nur für Kids, auch für Mama und Papa!

https://www.instagram.com/robella_madewithlove

Lena Töpperwien
Bunsdörp 5 c · 24306 Kossau · Mobil 0170 / 9 51 41 53
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De
POTTKieker

Deckel hoch, denn jetzt wird es lecker. 
// VON BIRGIT BEHNKE

© NOBU - Fotolia

Fußball – viele hungrige Menschen, die spannende Spiele am liebsten in Gesellschaft gucken. Klar, grillen geht immer, 
aber irgendwie wächst auch die Lust nach Abwechslung. Um ja keinen Spielzug zu verpassen oder gerade dann, wenn 
es spannend wird, die Bratwurst umdrehen zu müssen, gibt es Alternativen. Die lassen sich auch noch prima vorberei-
ten und bringen Abwechslung auf den Speisezettel.

DER ETWAS ANDERE BURGER
Wer hat’s erfunden?

Nein, dieses Mal waren es nicht die Schwei-
zer. Wer hatte eigentlich die Idee, Fleisch in 
Brötchen zu verpacken? Das vernebelt die Ge-
schichte. Und über die Namensgebung Ham-
burger streiten sich auch die Gelehrten. Fakt 
ist, dass Südamerika ein echter Vorreiter in 
dieser Angelegenheit ist. Ein typisch bolivia-
nisches Gericht sind die „bolitas“, den sich die 
Indianerfrauen ausgedacht haben. Knuspriges 
Maisbrot oder -brötchen mit betörend duften-
der Fleischfüllung und einem feinen Dressing.

Bolivianisches Sandwich
Rezept für 4 - 6 Personen

Zutaten
1 rote Zwiebel
1 gegrillte Schweinshachse (ca. 1 kg)
2 EL Olivenöl
2 Tomaten
1 Möhre
2 EL Essig
1 Handvoll Rucola
1 Fladenbrot
Salz und Pfeffer aus der Mühle

Für die Salsa
2 – 4 rote Chilischoten
1 Bund Koriandergrün
4 Knoblauchzehen
300 g Mayonnaise
1 EL getrockneter Oregano
30 ml Weißweinessig
1 EL Salz
1 Prise gemahlene Lorbeerblätter
3 EL Dijonsenf

Zubereitung
Zunächst bereiten wir die Salsa zu. Chilischo-
ten längs halbieren, entkernen und ohne Stiel-
ansätze in feine Würfel schneiden. Knoblauch 
fein hacken. Korianderblättchen von den Stie-
len zupfen und grob hacken. Mit den anderen 
Zutaten mischen und mit dem Stabmixer pü-
rieren. Fertig. In Südamerika steht diese Sauce 
auch mit auf dem Tisch, wenn gegrillt wird. 

Da es schnell gehen soll, besorgen wir uns eine 
gegrillte Schweinshachse vom Grillwagen des 
Vertrauens. Wer selbst Hand anlegen möchte, 
besorgt eine Schweinshachse oder ein Eisbein 
und würzt das Fleisch mit Kreuzkümmel, Salz 
und Pfeffer, gibt es in den Bräter, fügt Zwiebeln 

und Knoblauch dazu und lässt alles kross bra-
ten. Das dauert 2 – 2 ½ Stunden. 
Tomaten in Scheiben schneiden, die Möhre 
schälen und grob raspeln. Die Zwiebel in fei-
ne Ringe schneiden. Im Essig einlegen. Rucola 
von den langen Stielen befreien. 

Fladenbrot knusprig aufbacken, in Segmente 
teilen und durchschneiden. Fleisch vom Kno-
chen lösen und in Scheiben schneiden. Auf 
die Brotunterseite Tomatenscheiben, Möh-
ren-Zwiebel-Mischung, Fleischscheiben und 
Rucola stapeln. Mit der Salsa toppen. Deckel 
drauf, fertig. Für die Nachschubzubereitung 
eignet sich eine Halbzeitpause. 



Schlossgebiet 1, 24306 Plön
Telefon 04522.744 64 60 ·  

kontakt@pfoertnerhaus-schloss-ploen.de

Pförtnerhaus Schloss Plön

KULINARISCHER 
  KALENDER 2018 

// FEINHEIMISCH

JUNI

KW 23 und 24

Matjes-Wochen 

Sommerliche Gerichte rund 
um den beliebten Hering. 

KW 25 und 26

Trattoria „Pförtnerhaus“

Hausgemachte, leichte Pasta 
in vielen Variationen. 

JULI 

KW 29 und 30 

Pfifferlingszeit

Das markante Aroma des 
Pfifferlings präsentieren wir 
Ihnen in allerlei Kreationen.

AUGUST

KW 32 und 33

Steinpilz-Wochen

Es duftet im Wald… und auf dem 
Teller. Der Edelpilz schmeichelt unseren 

Gerichten und Ihrem Gaumen. 

KW 34 und 35

„Neuer Wein“ und 
Zwiebelkuchen

Genießen Sie einen Tag im Hochsommer 
auf unserer Terrasse, bei einem Glas 
Federweißer und einem Stück unseres 

hausgemachten Zwiebelkuchens.

LEBENSART KENNENLERNEN MIT EINEM 
GANZ BESONDEREN REISEFÜHRER

// VON ANJA FLEHMIG

Die Kulturjournalistin Katharina Knieß aus Eutin hat zauber-
haft-künstlerische Übernachtungsorte und dazu passend jeweils 
kleine Ausflugstipps zusammengestellt. Das Ergebnis ist der Reise-
führer „Kunstvoll reisen. Zu Gast bei Kunst und Künstlern in Schles-
wig-Holstein und Hamburg“.
Mit „Kunstvoll reisen“ lernt man Norddeutschlands kultur-kreative 
Gastgeber kennen. Ob Wohnen im Künstlercaravan oder ein Ate-
lierbesuch nach dem Frühstück. Urlaub, wo schon bekannte Fil-
me gedreht wurden, im edlen Hotel oder in der Künstlerkommune. 
Landferien mit Musikstudio oder Stadturlaub im Rock ’n Roll Hotel. 
Lustwandeln im Skulpturengarten oder ein Besuch der hoteleige-

nen Galerie und Kunstsammlung oder eine Auszeit für Kunstwerke: In ihrem handlichen Reise-
handbuch (Paperback im Taschenbuchformat, 112 Seiten) stellt Katharina Knieß 50 Unterkünf-
te mit LebensArt vor – von Gästezimmern bei Künstlern über Gästeapartments bei Musik- und 
Theaterveranstaltern bis hin zu edlen Hotels mit Kunstsammlungen. Für jeden Geschmack und 
Geldbeutel, für Einzelreisende, Familien und Gruppen, ob Stadt oder Land, Binnenland oder Meer: 
Bei der Auswahl ist für jeden etwas dabei. „Die Gastgeberinnen und Gastgeber lassen ihre Gäste 
auf Wunsch gern teilhaben an ihrem Engagement“, so die Autorin. „Das war mir wichtig, denn ob 
Tagestrip, Kurzurlaub oder Ferien: Reisen soll vor allem ebenso anregend wie entspannend sein.“ 
Die kreativen Gastgeber ganz in der Nähe sind z. B. Leibers Galerie-Hotel & Restaurant (Dersau), 
Timmdorfer Kunsthaus (Bad Malente-Timmdorf ), Urlaub in der Neunzehn (Eutin-Fissau) oder Hof 
Brache (Wahlstorf ). Viele weitere gute Tipps im Buch. Katharina Knieß: Kunstvoll reisen, ISBN 978-
3-74609-405-2, 15 EUR; erhältlich über den Buchhandel oder www.bod.de. 

KÜNSTLERISCHE DRUCKTECHNIKEN 
WERDEN KULTURERBE

// VON BIRGIT BEHNKE

Hätte Johannes Gensfleisch zum Gutenberg 
im 15. Jahrhundert nicht die Druckerpresse 
und den Satz mit beweglichen Lettern erfun-
den, sähe es wohl trübe aus mit der Geschich-
te des Buches und damit auch der Bildung für 
alle. Gedruckt wurde zwar schon in Ostasien, 
im alten Rom oder in Babylon, aber die Tech-
niken waren komplett anders. Seit mehr als 
500 Jahren sind gedruckte Texte und Bilder 
Teil der europäischen Kultur und der Wissens-
gesellschaft. Erst in der Mitte des 19. Jahrhun-
derts erfolgte der Übergang von Handwerks-
technik zum industriellen Druck, der auch den 
mein plönerseeblick produziert.
In künstlerischen Druckwerkstätten und Mu-
seen sowie im Bildungsbereich wird die Nut-
zung traditioneller Techniken jedoch weiterhin 
gepflegt. Die Bemühungen des Bundesver-
bandes der Künstlerinnen und Künstler (BBK) 

und des Museums für Druckkunst in Leipzig 
wurden nun durch Beschluss der Deutschen 
UNESCO-Kommission in das Bundesweite Ver-
zeichnis des Immateriellen Kulturerbes aufge-
nommen. Hoch-, Tief- und Flachdruck, Durch-
druck und deren Mischformen werden als 
Kulturform gewürdigt. Gerade in einer Zeit des 
digitalen Wandels kann Kindern und Jugend-
lichen traditionelles Handwerk nahe gebracht 
werden und gerät nicht in Vergessenheit. Was 
die Künstlergruppe „Die Brücke“ und die Colla-
genkunst des Dada pflegte, hat heute noch die 
Kraft, Impulse an junge Künstler zu senden, die 
sich von tradierten Techniken inspirieren las-
sen können. 

Impressionen aus der Vergangenheit des  
Druckerhandwerkes:
www.druckkunst-museum.de 

mein plönerseeblick verlost ein Exemplar des „Besonderen Reiseführers“ von Katharina Knieß 
unter allen Teilnehmern, die uns bis zum 15. Juni 2018 unsere Frage richtig beantworten:

Wieviele Seiten enthält das Taschenbuch von Katharina Knieß?
Antworten bitte an: info@meinploenerseeblick.de oder info@kentschmedia.de Leser, die 
über keinen Internet-/Mailzugang verfügen, dürfen sich auch per Telefon 04522 / 50 27 73, 
per Post oder persönlich während der Geschäftszeiten bei uns melden. Der Gewinner wird 
benachrichtigt und kann seinen Reiseführer bei KentschMedia in der Bäckertwiete, Lange 
Straße 10, 24306 Plön, abholen. – Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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WIR DANKEN UNSEREN SPONSOREN!

AUA/B     01190430.00004/5      12/13         Berger

Apothekerin Barbara Niemann e.Kfr.
Eutiner Str. 17–18 Tel.: (0 45 22) 76 05 76
24306 Plön  Fax: (0 45 22) 76 05 77

www.prinzen-apotheke-ploen.de

Wir haben für Sie geöffnet:
Mo., Di., Do.: 8:00 –18:30 Uhr

(durchgehend)
Mi., Fr.: 8:00 –18:00 Uhr

(durchgehend)
Sa.: 9:00 –13:00 Uhr

Svea Dethlefs-Grüner

seit 1686 Königlich Privilegierte 

Hof-Apotheke
Homepage: www.hof-apotheke-ploen.de
E-mail:apotheke@hof-apotheke-ploen.de

Zertifiziert nach DIN EN Iso-Norm 9001:2008

Svea Dethlefs-Grüner

seit 1686 Königlich Privilegierte 

Hof-Apotheke
Homepage: www.hof-apotheke-ploen.de
E-mail:apotheke@hof-apotheke-ploen.de

Zertifiziert nach DIN EN Iso-Norm 9001:2008

KUR-APOTHEKE

Kosmetikstübchen Nobility

Landgasthof Kasch

ANDREAS
 NAUJOKS-
  HOYER
Malermeisterbetrieb

Bürgermeister-Kinder-Straße 8
24306 Plön 
www.malermeister-naujoks.de

Telefon 0 45 22 / 59 39 28
Telefax 0 45 22 / 59 39 29
Mobil 0172 /4 14 86 79

GetränkePartner

Fliesenfachgeschäft
Hans-Hermann Bünning

Museum des Kreises Plön
mit norddeutscher  

Glassammlung

BUCHHANDLUNG

SCHNEIDER
Taxi
Martens

Telefon  0 45 22 - 50 39 03
Telefax  0 45 22 - 50 39 04
Mobil  01 60 - 96 21 56 48

Vorstadt 5 
24306 Rixdorf

Gartengestaltung und Baumpfl ege

Ballettschule
Gabi Sajak

Capybaras e.V.

Fischerei & Bistro

®

MUSIKPROGRAMM 
AUF DER  

SEE-BÜHNE DER 
FÖRDE SPARKASSE

Freitag, 29. Juni 2018

15.45 Uhr: Plöner Shanty-Chor 
„Windjammer“

16.00 Uhr: 8 Glasen der MUS

16.05 Uhr: Eröffnungsreden von 
Bürgermeister  
Lars Winter und dem 
Kommandeur der MUS

16.15 Uhr: Plöner Shanty-Chor 
„Windjammer“

19.30 Uhr: Push it Up 

anschl.: Party  
mit DJ Udo Brückner

Sonnabend, 30. Juni 2018

11.00 Uhr: Timmerhorst 

13.00 Uhr: The Greyhounds 

15.30 Uhr:  mama beat & papa soul 

ca. 16.30 Uhr: Siegerehrung des  
Drachenboot-Cup 
(45 Minuten nach dem 
letzten Rennen)

ca. 17.00 Uhr: mama beat & papa soul

ca. 19.15 Uhr: „99ers“ Party Band des 
Musikzeug Plön

20.00 Uhr: Tin Lizzy 

anschl.: Party mit  
DJ Udo Brückner

Sonntag, 1. Juli  2018

11.00 Uhr: Brassband des  
Musikzug Plön

12.15 Uhr: Einrad-Freestyle-Team 
des TSV Plön 

13.00 Uhr: „Prinzen Promenaders“ 
vom TSV Plön

13.45 Uhr: Gruppen der ADTV Tanz-
schule danny & dance

14.30 Uhr: Mitmach-Konzert für  
alle mit der Band  
Rabauken & Trompeten! 

15.15 Uhr: Ballettschule Sajak

15.45 Uhr: Zumba-Kids & Dance 
Company des TSV Plön

16.00 Uhr: Flyong Pirates, Einrad-
mädchen & Akrobatik 
Plön bewegt

Seit über 40 Jahren…

…immer besser
Lütjenburger Straße 4 a
24306 Plön
Telefon 0 45 22 / 24 93
Telefax 0 45 22 / 49 53
info@elektro-sohn.de
www.elektro-sohn.de

Licht
Installation 
Hausgeräte 
Kundendienst
Sicherheitstechnik

ZWEIMAL GEWALTIG GLÜCK GEHABT
Als erstes möchte ich bei der jungen Frau 
entschuldigen, die ich kürzlich mit ihrem 
weißen Kleinwagen in der Eutiner Straße 
zu einer Vollbremsung „gezwungen“ habe. 
Und das kam so… Ich fahre mit meinem 
Rad Richtung Innenstadt. An der Abfahrt 
von/zur B76 stand der kleine Pkw an der 
Abzweigung Eutiner Straße und die Fah-
rerin orientierte sich mit dem Blick nach 
rechts. Sie selbst wollte links abbiegen, wie 
mir der Blinker verriet. Alles korrekt. Hab ich 
da noch nicht gecheckt, wie man so sagt. 
Mir ist als langjähriger Verkehrsteilnehmer 
nie aufgefallen, dass dort rechts vor links 
gilt. Shame on me! Für die junge Frau war 
rechts frei, sie fuhr los. In dem Moment 
tauche ich für sie von links kommend auf 
und sie muss voll in die Eisen. Ich sah den 
Schreck in ihrem Gesicht. Und was mach 
ich, ich schimpfe (freundlich formuliert) mit 
ihr, dass sie nicht aufgepasst hat. Im selben 
Moment wurde mir klar, sie durfte… muss-
te mit mir schimpfen, ich hatte gewaltig ge-
pennt. Danke liebe Frau, dass sie so prompt 
reagiert haben und mir / uns nichts passiert 
ist. Ich hoffe, sie haben den Schreck über-
wunden. Mir war es eine Lehre! Man sollte 
immer wieder auf die Beschilderung einer 

Straße achten, als Radfahrer habe ich keine 
Knautschzone. Ich hoffe, ich hatte an dem 
Tag zumindest einen Helm auf. Ich weiß es 
nicht mehr. Nehm ich mal zu meinen Guns-
ten an… 
So kann’s kommen… aber auch anders. 
Kürzlich bei mir in der Straße, ich fahr wie 
es sich gehört mit meinem Pkw vernünftig 
rechts, als mir aus einer Kurve kommend 
zwei Mädel auf Rädern nebeneinander 
fahrend entgegen kamen. Man unterhielt 
sich fröhlich und die außen fahrende jun-
ge Dame hatte nur Blicke für ihr Handy und 
merkte offensichtlich nicht, dass sie bereits 
für sie auf der linken Seite voll auf mich 
zufuhr. Ich bin sicherheitshalber angehal-
ten, traute mich nicht zu hupen und hoff-
te alles geht gut. Fünf Meter vor meinem 
Pkw merkte das junge Mädel gerade noch 
rechtzeitig, was hätte passieren können. 
Von ihren Lippen konnte ich ein erstaun-
tes: „Oh“ ablesen. Sie würdigte mich keines 
Blickes, das Wort Entschuldigung kam ihr 
nicht über die Lippen, wahrscheinlich war 
sie stillschweigend froh, dass nichts passiert 
ist. Ich ehrlich gesagt auch. 
Beide Mädel hatten übrigens keinen Helm 
auf…

AM WEGESRAND
// ENTDECKT VON ROLF TIMM
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Apothekerin Barbara Niemann e.Kfr.
Eutiner Str. 17–18 Tel.: (0 45 22) 76 05 76
24306 Plön  Fax: (0 45 22) 76 05 77

www.prinzen-apotheke-ploen.de

Wir haben für Sie geöffnet:
Mo., Di., Do.: 8:00 –18:30 Uhr

(durchgehend)
Mi., Fr.: 8:00 –18:00 Uhr

(durchgehend)
Sa.: 9:00 –13:00 Uhr

Svea Dethlefs-Grüner

seit 1686 Königlich Privilegierte 

Hof-Apotheke
Homepage: www.hof-apotheke-ploen.de
E-mail:apotheke@hof-apotheke-ploen.de

Zertifiziert nach DIN EN Iso-Norm 9001:2008

Svea Dethlefs-Grüner

seit 1686 Königlich Privilegierte 

Hof-Apotheke
Homepage: www.hof-apotheke-ploen.de
E-mail:apotheke@hof-apotheke-ploen.de

Zertifiziert nach DIN EN Iso-Norm 9001:2008

KUR-APOTHEKE

Kosmetikstübchen Nobility

Landgasthof Kasch

ANDREAS
 NAUJOKS-
  HOYER
Malermeisterbetrieb

Bürgermeister-Kinder-Straße 8
24306 Plön 
www.malermeister-naujoks.de

Telefon 0 45 22 / 59 39 28
Telefax 0 45 22 / 59 39 29
Mobil 0172 /4 14 86 79

GetränkePartner

Fliesenfachgeschäft
Hans-Hermann Bünning

Museum des Kreises Plön
mit norddeutscher  

Glassammlung

BUCHHANDLUNG

SCHNEIDER
Taxi
Martens

Telefon  0 45 22 - 50 39 03
Telefax  0 45 22 - 50 39 04
Mobil  01 60 - 96 21 56 48

Vorstadt 5 
24306 Rixdorf

Gartengestaltung und Baumpfl ege

Ballettschule
Gabi Sajak

Capybaras e.V.

Fischerei & Bistro

®

ZWISCHEN FISCHEREI REESE UND 
 DEM PLÖNER SEGLER-VEREIN

2018 29.06. - 01.07. 

www.stadtbuchtfest-ploen.de

Capybaras e.V.

Fischerei & Bistro

®

DAS EVENT AM GROSSEN PLÖNER SEE
// VON ANJA FLEHMIG

Mit einem bunten Programm wird ab Freitagnachmit-
tag beim 12. Plöner Stadtbuchtfest am, im und auf dem 
Wasser gefeiert.

Auf dem Gelände des Plöner Segler-Vereins und der  Fischerei 
Reese (Eutiner Straße) startet am Freitag ab 16 Uhr das Stadt-
buchtfest mit einem Bühnenprogramm und die vielen Gas-
tronomiestände öffnen ihre Zelte bzw. Türen und zeigen 
ihr Angebot – vom Fischbrötchen über Flammkuchen, Bur-
ger, Grillspezialitäten, Süßes und Eis bis zu klassischer Haus-
mannskost. 
Auf der großen Bühne wird wieder drei Tage lang getanzt, 
musiziert und unterhalten. Wer mag, tanzt mit, genießt das 
Programm oder sticht in See – ob an Bord eines Segelschiffs, 
mit einem Kanu oder beim Stand-up Paddling oder erst mal 
mit einem bunten Tretboot. Am Samstag und Sonntag gibt 
es auch ein buntes Angebot für Kinder: Schminken, Hüpf-

burg, Glücksrad, Spielwiese, Malen und Basteln und noch 
vieles mehr. Wie in den Jahren zuvor unterstützen zahlrei-
che Sponsoren aus der Plöner Geschäftswelt und viele Plöner 
Vereine das Stadtbuchtfest – auch deshalb sind alle Aktivi-
täts- und Mitmachangebote wie immer kostenfrei. Highlight 
des Stadtbuchtfestes ist das traditionelle Drachenboot-Ren-
nen: Am Samstag ab 10 Uhr peitschen die Mannschaften mit 
ihren Booten über den Plöner See. An Land und auf den Ste-
gen kann mitgefiebert und angefeuert werden. Am Sonn-
tag wird es spannend beim Match: Bürgermeister Lars Winter 
wird beim Segelwettbewerb gegen den Wirtschaftsminister 
Dr. Bernd Buchholz antreten. Zuvor verwandelt  der Verein 

„Plön bewegt“ noch eine Airtrack-Matte zum Riesenfloß… – 
lassen Sie sich überraschen und freuen Sie sich auf das Plöner 
Stadtbuchtfest! 
Nähere Infos zum Ablauf finden Sie unter    
www.stadtbuchtfest-ploen.de
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  DER JUGENDFANFARENZUG MARSCHIERT 
LETZTMALIG DURCH PLÖN UND UMGEBUNG

// VON ROLF TIMM

Bereits vier mal hab ich den Jugendfanfarenzug 
wieder zum Leben erweckt. Mit mir sind viele 
ehemalige Bläser und Trommler wieder durch 
Plön und durch die Lande marschiert. Man hat 
sich gerne erinnert. Im Laufe der Jahre änderte 
sich der Musikzug gewaltig, zum einen traten 
auch Mädel in den Zug ein und die Musik wurde 
immer „professioneller“, sprich die Qualität der 
Märsche wurde immer besser. Da gehörte ich 
dem Jugendfanfarenzug schon nicht mehr an.
Die meisten von uns gingen mit 16 in die Be-
rufsausbildung, das hatte natürlich Vorrang. Vie-
le von uns waren auch noch im TSV Plön aktiv, 
meistens als Fußballer…. Das mit den vielen 
Herren gleichzeitig, das klappte nicht mehr. 
So musste man Prioritäten setzen. Benno kam 
auch ohne uns bestens zurecht. 
 Es begann die Zeit der jährlichen Fahrten nach 
Landenhausen, da wäre ich allerdings gerne 

mitgefahren. Organisator der Fahrten war der 
Kreis Plön. 
Viele Jugendliche rissen sich darum, als Betreuer 
mitzufahren. Es war fast eine Ehre, dabei sein 
zu dürfen. Der Jugendfanfarenzug verband den 
Aufenthalt in Landenhausen auch mit Konzer-
ten in den umliegenden Dörfern und Städten. 
Daraus entwickelte sich eine zufällige Freund-
schaft mit dem Musikzug aus Gevelsberg. Ich 
meine alle 2 Jahre besuchte der Musikzug aus 
Gevelsberg die Stadt Plön und natürlich die 
Mitglieder des Jugendfanfarenzuges Plön. Alle 
Gevelsberger wurden privat bei den Eltern vom 
Jugendfanfarenzugmitglieder untergebracht. 
Das war jedesmal ein riesiges Hallo, hatten sich 
doch schon tolle Freundschaften entwickelt. 
Natürlich gaben die Gevelsberger gemeinsam 
mit dem Jugendfanfarenzug ein großes Platz-
konzert, das die Besucher begeisterte.

Und dann wurde selbstverständlich määächtig 
gefeiert. Da war ich dann wieder dabei, na klar. 
Mein Bruder Uwe und seine Freundin Monika 
waren damals im Jugendfanfarenzug. Die bei-
den Partylöwen aus Gevelsberg, die bei meinen 
Eltern untergebracht waren, ließen nichts aus. 
So ging es im Hause Timm rund, gesellten sich 
doch noch viele, die in Plön waren, dazu. Mal 
als Schuster gesprochen, die konnten einen 
Stiefel ab.

Im Zeltlager Landenhausen, ich betone im Zelt-
lager durfte, wenn ich richtig unterrichtet bin, 
kein Alkohol getrunken werden. Was sich drum 
herum abspielte, will ich nicht wissen??? Waren 
wohl alle ganz vernünftig… Ich meine, wer er-
wischt wurde, durfte nach Haus…. peinlich….. 
sich erwischen zu lassen!!
Das alles hat sich in den 1960/1970ger Jahren 
abgespielt. Wann genau…wech! Ist nicht wich-
tig, war ne tolle Zeit! 

Irgendwann ging die gute Zeit des Fanfaren-
zugs zu Ende. Es gab noch eine Fusion mit dem 
DRK Fanfarenzug aus Preetz (?), aber auch das 
Experiment ging wohl schief. Da hab ich nicht 
mal Halbwissen und so begann so ganz all-
mählich die tolle Zeit des heutigen Musikzuges 
Plön. Einige Ehemalige, unter ihnen Astrid Röhr, 
hatten die tolle Idee, diesen Musikzug zu grün-
den. Es wurde, wie man heute hört und sieht, 
ein voller Erfolg. Der Musikzug eilt von Sieg zu 
Sieg, ist überall gerne gehört und gesehen. Es 
macht Spaß ihm zuzuhören.

Liebe Astrid, ich spreche Dich jetzt einmal per-
sönlich an. Wir sollten es noch einmal wagen, die 

„alten“ Recken von damals hinter die Instrumente 
von damals zu kriegen. Ich mache mir Sorgen, 
dass irgendwann Kukident mein Gebiss beim 
Blasen der Fanfare nicht mehr hält… Brüllwitz
Wir haben ja schon einmal einen Versuch mit 
Erfolg gewagt, als wir Benno zu seinem 85jähri-
gen Geburtstag ein Ständchen brachten. Seine 
Tränen berühren mich heute noch…So änderte sich das Outfit im Laufe der Jahre. Von schlicht weiß zum Musketier.
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Telefon 
0 45 22 / 31 21

KUNST ERLEBEN IN DER HOLSTEINISCHEN SCHWEIZ 
– DIE ATELIERTAGE AM 9. UND 10. JUNI 

// VON ANJA FLEHMIG

39 Ateliers, Werkstätten und Galerien 
haben samstags & sonntags von  
11-17 Uhr geöffnet, zeigen die kreativen 
Menschen und ihre Werke sowie die 
Atmosphäre, in der sie entstehen. 
Achten Sie auf die individuell gestalteten 
roten Stühle vor den Türen – sie 
heißen: Hier sind Sie willkommen! 
 
Es gibt da ein Buch, das habe ich (gefühlt) 
mindestens hundertmal mit meinen Kindern 
gelesen: „Lotte will Prinzessin sein“. Text: Do-
ris Dörrie, Illustrationen: Julia Kaergel. Die Ge-
schichte ist schnell erzählt: An einem kalten 
Wintertag hat sich die kleine Lotte in den Kopf 
gesetzt, als Prinzessin in die Schule zu gehen. 
Und am Ende schafft sie es sogar, ihre Mama 
zu überreden, auch ein Prinzessinnenkleid an-
zuziehen ...
Die Illustratorin Julia Kaergel lebt und arbei-
tet in Dersau und ist eine von den zahlreichen 
Künstlerinnen und Künstlern, die am Wochen-
ende des Offenen Ateliers mit dabei sind. An 
die 40 Kreative haben sich zusammengetan 
und stellen sich gerne bei Ihnen vor. Von der 
Installation bis zur Steinskulptur, von der Fe-
derzeichnung bis zur Collage, vom Mosaik bis 

zum selbst genähten Hut reicht das Spektrum. 
Der eine oder andere ermöglicht darüber hi-
naus auch eigenes Ausprobieren, zeigt be-
sondere Techniken, bietet Führungen an oder 
hält Getränke und Fingerfood bereit. Mit der 
Künstlerin oder dem Galeristen plaudern? Vor-
her einen Spaziergang machen? Nachher mit 
Seeblick speisen? Alles ist möglich an diesem 

Wochenende – fahren Sie einfach spontan los. 
Einen Überblick gibt Ihnen das Faltblatt „Ate-
lierTage 2018“, das Sie in den Tourismuszentra-
len in Plön, Eutin, Bosau, Dersau und Malente 
kostenlos erhalten. 
Infos finden Sie auch unter 
www. 
holsteinischeschweiz.de/ateliertage-2018

www.richterbaustoffe.de

Zwei Mal ganz in Ihrer Nähe!

 24329 Behl · Grotenhof 4
 Fon: 04522 / 50269-0 · Fax: 04522 / 50269-68 
 Unsere Öffnungszeiten: 
 Montag - Freitag von 06.30 - 17.00 Uhr
 Samstag von 08.00 - 13.00 Uhr

 24306 Plön · Behler Weg 7 
 Fon: 04522 / 5008-0 · Fax: 04522 / 5008-68 
 Unsere Öffnungszeiten:
 Montag - Freitag von 08.00 - 19.00 Uhr
 Samstag von 08.00 - 16.00 Uhr
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SCHÄTZE, SCHNÄPPCHEN, DORFIDYLLE
Flohmärkte rund um Plön

// VON BIRGIT BEHNKE

In vielen Dörfern wurde seit Ta-
gen ordentlich aufgeräumt. Wenn 
Flohmarkt angesagt ist, wird in 
Kellern, Dachböden, Kinderzim-
mern und Garagen gründlich Ord-
nung gemacht. Was für den einen 

entbehrlich ist, kann der andere 
immer noch gut gebrauchen und 
freut sich über seinen tollen Fund.

In Theresienhof und Rathjensdorf 
wird man in Gärten, Garagen und 

Hofeinfahrten fündig. Auswärti-
ge Anbieter stehen rund um das 
Dörpshus in Theresienhof. Hier 
sollte sowieso eingebremst wer-
den, denn es warten Kaffee, Tor-
ten und Kuchen auf alle, die eine 
Stärkung vom Schnäppchenja-
gen benötigen. Ein Bummel von 
Theresienhof nach Rathjensdorf 
ist zu empfehlen, denn hier wird 
die Shoppingmeile weiter geführt. 

Auch in Kossau wurde klar Schiff 
gemacht und über 30 Haushalte 
warten auf kauffreudige Kund-
schaft. Kommerzielle Anbieter 
wird es nicht geben. Einfach von 
Haus zu Haus spazieren, ein biss-
chen Klönen und dann zuschla-
gen. Auf jedem Grundstück gibt 
es etwas zu entdecken und einen 

intensiven Blick in die Neben-
straßen zu werfen lohnt sich. Das 
Feuerwehrhaus auf der Dorfstraße 
ist jeden Besuch wert, hier warten 
Kaffee und Kuchen zur Erholung 
nach dem Einkauf. 
Die Veranstalter freuen sich auf 
viele Gäste und hoffen, dass auch 
das Wetter mitspielt. Denn erst 
dann macht ein Flohmarktbum-
mel so richtig viel Spaß. 

Von Dorf zu Dorf
3. Straßenflohmarkt der  
Gemeinde Rathjensdorf
Sonnabend, 2. Juni 2018
10 bis 18 Uhr

Dorfflohmarkt in Kossau
Sonntag, 10. Juni 2018
10 bis 15 Uhr

Forensic EngineeringForensic Engineering Plön

Kfz-Prüfstelle Plön

Unfallschadengutachten, Bewertungen, Unfallrekonstruktion

Hauptuntersuchungen, Abgasuntersuchungen, Anbauabnahmen

Öffnungszeiten…
Montag – Freitag 8.00 – 18.30 Uhr · Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Ingenieurbüro Dipl.-Ing. Olaf Leitgeb

24306 Plön, An der B 76 Nr. 3
Telefon 0 45 22 / 74 66 288

www.kues-ploen.de
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Tierische Blicke… 

EIN HERZ FÜR HUND UND KATZ
// VON MARKUS BILLHARDT

Im Tierheim Kossau-Lebrade wurden erst 
vor kurzem zwei Katzen aufgenommen. Sie 
sind vermutlich Geschwister und sollen zusam-
men in ein liebevolles, neues Zuhause mit gro-
ßem Garten, in dem die beiden viel Platz zum 
herumtoben haben. Wenn sie dort die einzi-
gen Tiere wären, würde das die etwa elf Mo-
nate alten „Lara“ und „Lenny“ sehr freuen. Sie 
sind entwurmt, entfloht und geimpft, kastriert 

und gechippt. Lara hat ein schildpattfarbenes 
Fell. Sie ist gesellig, schon etwas menschenbe-
zogen und liebt es, den Menschen beim Reden 
zuzuhören. Ab und an spielt sie auch mal ganz 
gerne. Lenny hat ein schwarzes Fell mit einem 
weißen Fleck auf der Brust. Auch er ist zwar 
schon etwas menschenbezogen, Fremden 
gegenüber verhält sich Lenny aber manchmal 
noch etwas zurückhaltend und orientiert sich 
lieber an  seiner Schwester. Lenny macht es 
sich am Liebsten in seinem Körbchen gemüt-
lich und genießt es, wenn er aus dem Fenster 
schauen kann

Darüber hinaus veranstaltet der Tierschutz-
bund Deutschland in Zusammenarbeit mit 
dem Tierschutzverein Plön und Umgebung 
am 28. Juni wieder den Aktionstag „Kollege 
Hund 2018“. Hierbei werden Betriebe im Kreis 
Plön ausgezeichnet, die es ihren Mitarbeitern 

erlauben, ihren Hund an den Arbeitsplatz mit-
zubringen oder die sogar mit Hunden arbeiten. 

Das Tierheim hat montags bis freitags von 
9.30 bis    11 Uhr und 16 bis 17.30 Uhr geöffnet. 
Kontakt gibt es unter Telefon 04522 23 89. 

Infos auch im Internet unter  
www.tierheim-kossau-ploen.de

Lara

Lenny

Kleider machen Leute

Die Aufgabenteilung war familiär klar ver-
teilt. Häkeln und Stricken: Oma. Nähen: Mami. 
Es wurde nämlich gehandarbeitet, was das 
Zeug hält. Mode war noch kein wichtiges The-
ma, Markenfetischismus unbekannt. Mädchen 
bekamen Kleider, Jungs Hosen. Selbermachen 
war Trend. Meine Mutter holte sich ihre Inspi-
rationen entweder aus der Hamburger Kinder-
stube, wo die wohlhabenden Elbvorortekin-
der eingekleidet wurden. Oder beim seltenen 
Friseurbesuch, da wurde Constanze gelesen. 
Aenne Burda war die Nähkönigin der Nation 
mit ihren Schnittmustern in Burda Moden, die 
geschickten Näherinnen die Schneiderin er-
setzten. 

Oma umhäkelte Taschentücher mit Spitze 
oder strickte Wünsche. So ein Tellerrock, wie 

ihn Sjoukje Dijkstra (die Eiskunstläuferin aus 
Holland) hatte, wollte ich zu gern zum Roll-
schuhlaufen haben. Aus den Stricknadeln kam 
ein Traum in Türkis. Und als der zu kurz wurde, 
wurde etwas drangeklöppelt. Eine Reihe Hir-
sche tobte jetzt am Saum entlang und kam bei 
meiner Art Pirouette erst richtig zur Geltung.  

Kleine Mädchen bekamen Smogkleider. 
Eine Fuddelarbeit, die aus Nähen und Sticken 
bestand. Die kleinen Kleidchen wurden kom-
plett von Hand genäht. Wenn Mutti dran war, 
musste das Schnittmuster ausgesucht, Stoff 
gekauft und Nähseide besorgt werden – eine 
langwierige Kulthandlung, zu der man „in die 
Stadt“ musste. Denn nur im Alsterhaus gab es 
die enorme Auswahl und das kundige Fach-
personal. Zugeschnitten wurde auf dem aus-
gezogenen Esstisch. Wehe, wenn jemand stör-
te. Denn zu leicht konnte man Fehler machen, 
sich verschneiden oder den Fadenlauf nicht 
beachten. Und dann blieb nur der Abfalleimer 
für die geplante Pracht. Mäntel und Kostüme 
waren die Meisterwerke, die besonderer Hin-
gabe bedurften. Bevor die eigene Nähmaschi-
ne ins Haus kam, packten wir alles zusammen 
und besuchten Tante Dick, die eine Singer-Tret-
nähmaschine besaß. 

Hemdblusenkleider waren Highend-Mode. 
Dazu mindestens handbreite Gürtel, die so 
eng gezogen wurden, bis es wehtat. Die Sand-
uhr-Linie war angesagt. Dazu gehörte natürlich 
auch ein Petticoat, besser waren zwei davon. 
Den Look komplettierten flache Holzsandalen, 

die nur einen Riemen über die Zehen hatten. 
Très chic!

Mitte der 60er, als alles auf Veränderung und 
Neustart stand, wollte das Kind eine Jeans. Die 
gab es nur in Berufsbekleidungsgeschäften 
und war relativ teuer. Familienaufstand! Du bist 
doch ein Mädchen.... Eben drum. Ich glaube, 
dass der Kauf nie erlaubt worden wäre, hätten 
meine Eltern gewusst, dass man mit der neuen 
Hose in die heiße Wanne musste, um sie nach 
dem Bad am Körper zu trocknen. Alles wegen 
der Passform. Aber wer den ganzen Tag arbei-
tet bekommt eben nicht unbedingt alles mit, 
was zu Hause passiert. Das hatte auch Vorteile 
für findige Schlüsselkinder.

Petticoat KippelkaBBel&
// VON BIRGIT BEHNKE
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Durch das geöffnete Fenster 
zwitschern die Vögel. Drinnen 
brummt die Nähmaschine. Vor der 
Nähmaschine sitzt Lena Töpperwien. 
Sie ist Inhaberin des neuen Plöner 
Start-ups robella – made with love 
aus Kossau. Hier, in ländlicher Idylle 
schneidert Lena wunderschöne Unikate 
für kleine Leute und große Verehrer 
schöner und handgenähter Dinge. Sie 
fertigt individuelle Kleidungsstücke, 
ausgefallene Wohnaccessoires und 
ganz persönliche Einzelstücke. 

Den gleichen Blümchenrock für Mami und 
Tochter? Klar! Dieselbe Beuteltasche für den 
Strand wie die große Schwester? Warum nicht! 
Oder derselbe Kapuzen-Hoodie wie Papa? 
Ganz schön lässig! Lena Töpperwien näht alles, 
was das Herz begehrt. Sommerliche Mädchen-
kleider, süße Leggings mit Polka-Dots, in knalli-
gem Pink oder mit grafischen Mustern. Shorts, 
Jersey-Shirts mit kleinem geheimen Schnul-
lerversteck und Pullis mit Spezialtaschen für 
Bonbons und gefundene Steine. Für ihr Label 
robella näht Inhaberin Lena nicht nur beson-
dere Outfit-Teile für Groß und Klein und Dick 
und Dünn, sondern auch hippe Wohnacces-
soires wie Wimpelketten, Mobilés zum Träu-
men,  Wickelauflagen, Vorhänge fürs Himmel-
bettchen, Schmusedecken und Kuschelkissen. 
Alles, was Lena macht, macht sie aus Überzeu-
gung, viel Liebe zum Detail und Gelassenheit 

– und zu fairen Preisen. Nicht zu viel, eher zu 
wenig, sagt sie. Aber so, dass alle glücklich sind. 

„Mir ist wichtig, offen für neue Ideen zu sein, in-
dividuell auf die Wünsche der Kundinnen ein-

m a d e w i t h l o v e ©

DAS NEUE PLÖNER LABEL VON LENA TÖPPERWIEN 
FÜR HANDGENÄHTE UNIKATE

// VON CAROLIN JOHN-WENNDORF

Lena Töpperwien ist Inhaberin von robella – made with 
love. Sie entwirft, gestaltet und näht handgeschneiderte 
Unikate nach individuellen Wünschen – nicht nur für 
Kids, auch für Mama und Papa und Oma und Opa.

Der Stoff, aus dem die Träume sind. Lena zaubert aus Stoffen mit Hingabe und Gelassenheit wunderschöne, passgenaue Kleidungsstücke für Klein und Groß und Dick und Dünn. 

AN
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zugehen und gemeinsam kreativ zu sein“, sagt 
Lena über ihre Philosophie. Auf diese Art ent-
steht immer wieder was Neues, Einzigartiges, 
noch nicht Dagewesenes. Und Häkeln und Stri-
cken kann Lena auch! Zum Beispiel kleine wit-
zige Häkeltiere, die man sofort als Freund ha-
ben möchte oder bunte, individuelle  Decken. 

„In unserer Kennenlernphase habe ich die 
Handarbeitssachen vor meinem Mann ver-
steckt“, lacht Lena. Aber als er zum ersten Mal 
die fertigen Produkte sah, war schnell klar, dass 
Lena mehr aus ihrem Talent machen musste. 

Kreativ-Paradies aus Ankern, 
Äpfeln und Herzen
Wer in das kleine Näh-Atelier in Kossau kommt, 
trifft in ländlich-entspannter Atmosphäre auf 
ein kleines Kreativ-Paradies aus Knöpfen, die in 
einem Marmeladenglas auf ihren Einsatz war-
ten, Garne in allen Farbschattierungen und 
Stoffe, die den weißen Vitrinenschrank bei-
nahe sprengen. Stoffe in allen Designs – mit 
Walfischen, Streifen und Sternen für kleine 
Plöner-See-Matrosen oder mit zarten Blüm-
chem, Häschen und Äpfeln im Retro-Look für 
die kleinen Ladies. Am besten man ruft vorher 
an und vereinbart einen Termin. „Manche Kun-
dinnen haben eine Idee im Kopf, die wir dann 
besprechen, andere haben ein Foto oder einen 
Ausschnitt aus einer Zeitung dabei“, erzählt die 
Inhaberin von robella – made with love. Ge-
meinsam überlegen sie, wie das Wunschpro-
dukt aussehen soll. Ein buntes Repertoire an 
fröhlichen Stoffen, zarter Spitze, süßen Schlei-
fen und Webbändern ist in dem kleinen robel-
la-Atelier vorhanden. Ist der passende Stoff 
noch nicht dabei, bestellt Lena ihn – oder man 

bringt ihn gleich selber mit. Alles, was Lena 
nach Absprache entwirft und gemeinsam 
mit ihren Kundinnen entwickelt, ist ein Unikat 
und mit Liebe handgemacht. Dafür setzt sich 
Lena abends, wenn alle schlafen, an ihre Gritz-
ner-Nähmaschine, schaltet das Licht der klei-
nen Lampe an und beginnt zu nähen. Bis tief 
in die Nacht. „Kaffee hilft“, sagt sie. Irgendwann 
hat sie mehr Zeit. Spätestens dann, wenn die 
Jüngste ihrer Dreierbande in den Kindergarten 
geht. Bis dahin brummt der Kaffeeautomat in 
der Nacht mit der Nähmaschine im Duett.

Lässige Unikate für die ganze Familie
Ihr Talent für Handarbeit wurde Lena schon in 
die Wiege gelegt. Als einzige von vier Schwes-
tern interessierte sie sich für die Nähmaschine 
ihrer Mama. Die motivierte sie schon als jun-
ges Mädchen, Barbie-Kleider selbst zu nähen. 
Und das Ergebnis? „Nee“, sagt Lena, während 
sie in ihren Erinnerungen kramt, und schüttelt 
lachend den Kopf. „Die Sachen passten nie!“ Sie 
verstaute die Nähmaschine in der hintersten 
Ecke, machte eine Ausbildung zur Pflegeassis-
tentin in der Altenpflege und gründete eine 
Familie. Und mit den Kindern kramte Lena die 
Nähmaschine wieder hervor. Ihre ersten Mo-
dels waren ihre Kinder. Erst Ella, die bald 3 Jah-
re alt wird, und dann die Jungs Robert (10) und 
Ben (6). Der Name des Labels robella ist auch 
eine kleine Hommage an die Drei. 
Dass aus Lenas Leidenschaft das neue Plöner 
Label robella – made with love wurde, hat 
sie auch ihren Kindern zu verdanken, die sie 
unermüdlich aufforderten, mehr zu nähen. 

„Mama, meine T-Shirts sind weg …“,  „Mama, 
ich brauche neue Unterhosen!“,  „Mama, kannst 

Du mir nicht eine Regenjacke nähen?“ Als Lena 
für ihren Papa eine Soft-Shell-Jacke in Auftrag 
nahm, das Projekt erstmal vor sich her schob 
und dann mit Bravour fertigstellte, war klar, 
dass ihr auch alles andere gelingen wird. Sie 
nahm Fremdaufträge an und machte andere 
Menschen damit glücklich. „Das Schöne an ro-
bella ist, dass ich kreativ sein und mir meine 
Zeit frei einteilen kann“, sagt Lena. Für die Zu-
kunft plant sie eine eigene Website mit eige-
nem Online-Shop. Bis es soweit ist, findet man 
auf Instagram unter www.instagramm.com/ro-
bella_madewithlove eine kleine Auswahl lie-
bevoll handgeschneiderter Unikate. Mit Liebe 
gemacht.
Kontakt zu robella – made with love
Lena Töpperwien, Mobil: 0170 - 9 51 41 53, 
Bunsdörp 5 c, 24306 Kossau
www.instagramm.com/ 
robella_madewithlove

Telefon 
0 45 22 / 31 21

Der Stoff, aus dem die Träume sind. Lena zaubert aus Stoffen mit Hingabe und Gelassenheit wunderschöne, passgenaue Kleidungsstücke für Klein und Groß und Dick und Dünn. 

Lena näht individuelle Wohnaccessoires wie Mobilés, 
Wimpelketten und Betthimmel. 

Zum Verlieben! Unter dem Label robella fertigt Lena 
süße Einzelstücke für die Kleinsten.

… und häkeln kann sie auch! Besonders beliebt sind 
die lustigen Häkeltiere. Sie gibt es auch als Einhorn mit 
Regenbogen-Mähne, als gefährlich kuscheliger Drachen 
oder himmelblaues Auto.

Lena Töpperwien umgarnt  sie alle – mit Ideen, Unikaten 
und Hinguckern aus Stoffen und Farben.
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MEHR LICHT UND NEUES LEHRMATERIAL FÜR 
EINE SCHULE BEI DEN MASSAI 

// VON MARKUS BILLHARDT

Der Rotary Club Plön hat dem Verein Hilfe für 
die Massai eine Spende von 9500 Euro für um-
fangreiche Maßnahmen an einer Schule in Tan-
sania überreicht. Rotary Club-Präsident Johan-
nes Hadermann übergab den symbolischen 
Scheck an Angelika Wohlenberg, die seit 35 
Jahren unter den Massai in Tansania lebt und 
das Schulprojekt vor Ort leitet. 
Die aus Schleswig-Holstein stammende Pasto-
rentochter Angelika Wohlenberg arbeitet als 
Krankenschwester und Hebamme unter dem 
Nomadenvolk in Afrika. Der Verein Hilfe für die 
Massai  ist Träger einer englischsprachigen 
Grundschule im Massailand im Norden Tansa-
nias. Die Schule wurde im Jahr 2005 gegrün-
det. In den Jahren 2011 bis 2016 haben die 
ersten Schülerinnen und Schüler ihren Grund- 
und Hauptschulabschluss gemacht. Die Schu-
le wird von gut 300 Schülerinnen und Schülern 
in den einzügigen Klassen eins bis sieben be-
sucht. Im Anschluss wechselt die überwiegen-
de Zahl der Absolventen aufgrund ihrer guten 
Ergebnisse an weiterführende Schulen. 
Mit Hilfe deutscher Pateneltern werden in-
zwischen knapp 800 Massaikinder und -ju-
gendliche an der eigenen sowie verschiede-

nen, externen Schulen im Norden Tansanias 
unterstützt. Im Projekt von Hilfe für die Massai 
sind in Tansania aktuell vier deutsche Mitarbei-
ter beschäftigt. Sie gewährleisten in ganz ver-
schiedenen Arbeitsbereichen den laufenden 
Betrieb unserer Projekte. Neben dem Schul-
programm zählen dazu die Trägerschaft eines 
Mädcheninternats in Kwa Mrefu am Stadtrand 
von Arusha, die Unterhaltung eines mobilen 
Gesundheitsdienstes sowie die Verwaltung 
und Administration des gesamten Projektes. 

„Nach mehr als zehn Jahren laufenden Schulbe-
triebes müssen wir uns nun zum ersten Mal auf 
umfangreiche Veränderungen einstellen. Die 
neue Regierung Tansanias hat eine Reform des 
Schulsystems beschlossen. Zukünftig wird  die 
allgemeine Grund-und Hauptschulpflicht von 
derzeit sieben Jahren auf sechs Jahre reduziert“, 
erläutert Aschebergs Pastor Jan Philipp Strelow 
vom Massai-Verein. Gleichzeitig werde der Er-
werb der mittleren Reife über vier weitere Jah-
re für alle  Schüler verpflichtend, was bisher 
nicht der Fall gewesen sei. „Daraus ergibt sich 
eine künftige Schulpflicht von zehn statt wie 
bisher sieben Jahren, was grundsätzlich ein 
Schritt in die richtige Richtung ist.“

Da diese Umstellung des Schulsystems mit 
einer Reform auch der Lehrpläne einhergeht, 
brauchen alle Jahrgänge neue Klassensätze an 
Lehrbüchern. Außerdem sind Schautafeln für 
die unteren Klassenstufen nötig. Diese würden 
den Unterricht nicht nur bereichern, sondern 
auch die Qualität des Unterrichts verbessern. 

„Schließlich möchten wir die vorhandene So-
laranlage auf dem Dach unserer Schule aufsto-
cken. Dies wird zunehmend erforderlich, da die 
Mädchen aus den höheren Klassen, die sich auf 
ihren Abschluss vorbereiten, auch noch am 
Abend nach Einbruch der Dunkelheit in den 
Klassenräumen Hausaufgaben machen und 
lernen. Bislang sind die Klassenräume nicht mit 
Licht ausgestattet“, erläutert Strelow.
Neben Druck- und Kopier-Multifunktionsgerä-
ten für die vorhandenen Computerarbeitsplät-
ze, damit die Lehrkräfte noch besser Arbeits-
blätter für den Unterricht erstellen, kopieren 
und einsetzen können, sollen mit den verblie-
benen Mitteln der Spende zudem noch die 
Zahl der Schultische und -stühle für die Klas-
senräume aufgestockt werden. 

Infos www.massai.org
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EIN SOMMERABEND IM GRÜNEN
Die Weidezaunband goes Open-Air

// VON BIRGIT BEHNKE

Man betritt eine andere Welt, wenn man das 
Tor zur Alten Schlossgärtnerei hinter sich lässt. 
Der Alltag bleibt zurück und die Atmosphäre 
zieht jeden Besucher sofort in ihren Bann. Do-
rit Dahmke erkannte 1999 sofort das Potenzial 
der Wildnis, die sich ihr eröffnete. Ein Initia-
tiv-Konzept wurde geschrieben. Plön wusste 
nicht so recht etwas mit dem Areal anzufan-
gen. Es gab keine öffentliche Zuwegung, alles 
stand unter Denkmalschutz und das Gelände 
war völlig verwildert. 

Dorit Dahmke kommt aus der Landwirtschaft 
und war sicher, die Angelegenheit mit be-
herztem Anpacken in 3 bis 5 Jahren im Griff 
zu haben, um die Schlossgärtnerei aus ihrem 
Dornröschenschlaf zu wecken. Soweit der Plan, 
denn die Arbeiten laufen bis heute, und ein 
Ende ist immer noch nicht abzusehen. Aber 
wer oben auf der Terrasse der Gastronomie 
steht oder genüsslich den selbst gebackenen 
Kuchen vernascht, fühlt den Zauber, der sich 
hier an jeder Ecke entfaltet. Themenecken, die 
immer ein Stückchen Kunst für Entdecker be-
reithalten. Emsiges Insektengeflatter, alte, neue 

und exotische Pflanzen, von denen man nicht 
glaubt, dass sie im Norden so gut gedeihen. 
Und dazwischen die Herrin des Grüns mit im-
mer neu sprudelnden Ideen. 

Eine davon ist das „Sommerliche Abendkon-
zert“, das am 9. Juni auf viele Gäste wartet. Wer 
jetzt jedoch Barockflöte oder Klassik erwartet, 
ist fehl am Platz. Der Open-Air-Gig der Weide-
zaunband wird das neue Areal des weitläufi-
gen Gartens eröffnen. Hinter den Gewächshäu-
sern, die gerade restauriert werden, werden 
bekannte und neue Töne angestimmt, die – 
man wird es sehen – perfekt mit der grünen 

Hölle der Alten Schlossgärtnerei harmonieren. 
Niemand muss hungrig oder durstig bleiben, 
die Chefin wird Leckeres zu moderaten Prei-
sen offerieren. Der Eintritt ist frei, jedoch wer-
den Spenden erbeten. Vielleicht werden ja aus 
einem einmaligen lauschigen Sommerabend 
noch viele weitere Anlässe für mehr Musik. 
Darüber denkt auch Christof Peters, Mitinitia-
tor der Plöner Kulturnacht, schon nach. Der 
Wettergott ist jedenfalls informiert. Die Gast-
geber erwarten eine regenfreie Zone am Ufer 
des Plöner Sees. 

Café Alte Schlossgärtnerei
Schlossgebiet 9a

Sommerliches Abendkonzert am 9. Juni 
Einlass ab 19 Uhr
Konzertbeginn 20 Uhr
Eintritt: Spende erbeten

Mehr Informationen – auch zu Führungen, Kur-
sen und dem Angebot der Läden – unter www.
alte-schlossgaertnerei-ploen.de 
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KIEK MOL AN 
// Von Birgit Behnke

Zugucken
Nur noch wenige Tage, dann bestimmt 
wieder der Fußball den Tagesablauf einge-
schworener Fans. Ich kenne Menschen, die 
ihren Urlaub für Gucken-nonstop einsetzen, 
wenn das Runde in das Eckige muss. Wenn 
das man keine quadratischen Augen gibt. 
Bis zum 15. Juli ist gemütliches Dauerfern-
sehen angesagt. Dank mangelnder Zeit-
verschiebung sind die Übertragungszeiten 
mehr als moderat.

Wundern Sie sich daher nicht, wenn unver-
mittelt Urlaute aus offenen Terrassentüren 
oder Gärten schallen. Sicherlich sind die 
Zuschauer auch mit allen Fanutensilien, die 

der Handel hergibt, ausgestattet. Ich war-
te schon auf das erste Fahrzeug, das mir 
begegnet, dass mit Fahnen, Außenspie-
gelüberziehern und sonstigem Schnick-
schnack verziert wurde. Einen Trend, wel-
ches Bekenntnis bei dieser Fußball-WM 
das Highlight wird, kann ich noch nicht er-
kennen. Die schwarz-rot-goldene Perücke? 
Ziemlich warm. Dreifarbige kosmetische 
Aussagen gehen ja immer, ob als flotter 
Strich auf der Wange oder flächendeckend 
über das gesamte Gesicht. Blumenketten 
in Nationalfarben sind immer gern genom-
men. Eine Freundin von mir hat sich bei der 
letzten WM sogar einen Flaggenrock ge-

näht. Das ist echtes Fantum. Wie gut, dass 
die letzte Vuvuzela hoffentlich endgültig im 
Müllhimmel verschollen ist.

Gemeinsamer Genuss – vertraulich Rudel-
gucken genannt – ist unabdingbar. Fach-
diskussionen über Aufstellung, Spielzüge 
und Gesundheitszustand der Protagonisten 
werden die Gespräche dominieren. Jeder 
ein Bundestrainer – vereint vor dem Bea-
mer oder Bildschirm. Drücken wir unseren 
Jungs die Daumen, die sich fest den 5. Stern 
für das Trikot vorgenommen haben. Ein frü-
herer Bundestrainer hat es ja schon gesagt: 
Schau’n mer mal...

SOMMER, SONNE, PARK & SEE – IT’S TIME TO HAVE A PICNIC
// VON ANJA FLEHMIG

Am 10. Juni ab 11 Uhr heißt es wieder: 
Picknickdecke schnappen und ab ins Plöner 
Schlossgebiet zum gemeinsamen Picknick.

Im romantischen Schlossgarten sitzen, den 
Blick auf den See genießen, gemütlich mit 
Freunden und Familie picknicken, Jazz-, Swing- 
und Popmusik lauschen, Leckereien knab-
bern, den Kindern beim Spielen und Basteln 
zuschauen … – das klingt nach einem rich-
tig guten Tag! Die TouristInfo lädt gemein-

sam mit vielen Partnern zu einem wunder-
schönen, entspannten Sommertag in den 
Schlossgarten ein. Die Besucher können sich 
gern ihre vollgepackten Picknickkörbe mit-
bringen und sich ein lauschiges Plätzchen su-
chen. Vor Ort gibt es aber auch Grillspezialitä-
ten, Pommes, Crêpes, fruchtige Cocktails, frisch 
gezapftes Bier bis zu exklusiven Kaffee- und 
Schokospezialitäten. Für Kinder wird es wie-
der tolle Angebote geben – es kann gebas-
telt, gemalt und getobt werden. Musikalisch 

werden die Picknick-Besucher verwöhnt mit 
der Musik von den „West Coast Feetwarmers“ 
und „Acoustic Super Heroes“. Wie auch in den 
Vorjahren stehen Picknickdecken zum Verlei-
hen zur Verfügung, zudem 30 Biergartengar-
nituren. Der Eintritt und alle Kinderangebote 
sind frei. Das Picknick im Plöner Schlossgarten 
findet nur bei stabilem Wetter statt, bitte ggf. 
ab dem 07.06. bei der Tourist Info (Tel. 04522-
50950) nachfragen. Nähere Infos auch unter  
www.picknicksommer.de

Foto: ; jessenphotografie
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Der Bagger ist weg, der Untergrund so weit 
planiert. Jetzt ist Finetuning für den neuen 
Garten angesagt. Vor der Arbeit noch mal die 
Gerätschaften prüfen. Spaten schärfen, Schub-
karre ölen und den Luftdruck der schweren La-
dung anpassen. Ist der Fahrboden weich, wird 
es nicht nur mühsam, sondern richtig anstren-
gend. Ein paar Bohlen machten die Arbeit 
deutlich leichter.
Für das Einmessen der zukünftigen Terrasse 
und der geplanten Beete ist es gut, wenn vie-
le helfende Hände mit anpacken. Pflöcke zum 
Markieren der Ecken und eine gut sichtbare 
Schnur liefern schnell den ersten Eindruck, die 
100er Wasserwaage hilft, die Höhen zu bestim-
men. Nicht vergessen die Wege zu markieren 
und das notwenige Gefälle für die Terrasse – 
immer vom Gebäude weg –  bedenken. Wer 
sich nach getaner Arbeit auf die Schulter klop-
fen will, kann leicht berechnen, wie viel Erde 

er bewegt hat. Unsere Holsteiner Lehmerde 
wiegt ca. 1.500 kg pro m3. Wenn eine Schub-
karre 75 l fasst, kann man sich leicht ausrech-
nen, wie viel Boden man am Ende des Tages 
bewegt hat. Dann schmeckt das Feierabend-
bier doch gleich noch besser, oder?

Wer noch Kräfte übrig hat und den Muskelka-
ter tapfer ignoriert kann sich auch noch um die 
Hecken kümmern. Ab 15. Juni darf man wie-
der schnibbeln. Doch bevor man zur Hecken-
schere greift bitte gucken, was die Bewohner 
so treiben. Zaunkönig. Heckenbraunelle und 
Rotkehlchen lieben Hecken für ihre Nistplätze. 

Und bevor man die Eigenheime zerstört oder 
Vogeleltern bei der Aufzucht der Brut stört (ist 
übrigens strafbar!) also lieber noch 14 Tage 
warten. Dann ist die Familie vielleicht schon 
ausgeflogen.

ROSES  
GARTEN UND BÄUME

Gartentipps vom Profi
// VON BIRGIT BEHNKE

Schon zum 7. Mail veranstaltet die Gruppe Cas-
trum-Plune den Slawen- und Wikingertag am 
Kreismuseum Plön. In guter Tradition werden 
Slawen aus Plön und Wismar, die Rus-Wikinger 
aus Schleswig, die Sachsen aus Holstein sowie 
die Hospitaler aus Kiel und Hamburg teilneh-
men.
Schaukampftraining ist ebenso geplant wie 
eine Sklawenkarawane, die sich – abhängig 
vom Wetter – Richtung Markt aufmachen wird. 
Bei Sonne findet auch eine Schaukampf-Vor-
führung im Museumsgarten statt. 

Zu sehen ist darüber hinaus eine Geräteschau 
mit Nachbauten von Ausgrabungs- und Grab-
funden der Wikinger und Slaven des Ost-
seebereiches aus dem 9. bis 11. Jahrhun-
dert. Schmuckkopien aus dieser Zeit sind im 
Museum zu bewundern. Schmiede, Messer-
macher sowie Artefakte aus Leder und Stoff 
können ebenfalls bewundert werden. Ein 
Höhepunkt wird die Show der Falknerin Sil-
ke Raichler sein, die mit ihren zwei sibirischen 
Uhus ihr Kommen zugesagt hat. Und wer 
noch was zum Lesen braucht wird sich über 

die Buchautorin Sigrid Kaßbaum freuen, die ihr 
Buch „Kampf um Lubece“ vorstellen wird. Die-
ser Roman beginnt auf Olsburg und handelt 
vom Leben vor 900 Jahren. Alle großen und 
kleinen Mittelalterfans werden  sicherlich viel 
Spaß haben. Hingehen!

10. Juni – 10 bis 17 Uhr
Kreismuseum Plön
Der Eintritt ist frei

DIE SLAWEN UND WIKINGER KOMMEN
// VON BIRGIT BEHNKE
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S T E R N E N G U C K E R

DER STERNENHIMMEL ÜBER DEN PLÖNER SEEN IM JUNI 2018
Weniger Mond ist deutlich mehr!   

// VON HANS-HERMANN FROMM

So manchem wird es bereits einmal aufge-
fallen sein, die interessantesten Beobachtun-
gen des Mondes sind rund um den Neumond 
möglich. Die Sonne scheint dann von der Seite 
auf den Mond, so dass wir die schroffen Ober-
flächenkonturen aufgrund ihrer Schatten mit 
dem bloßen Auge erkennen können. Insbe-
sondere die Einschlagskrater treten jetzt deut-
lich hervor. Zur Zeit des Vollmondes hingegen 
sind Schatten und Kontraste auf dem Mond 
kaum zu erkennen. Mitte Juni ist es wieder so-
weit, am Mittwoch den 13. Juni haben wir Neu-
mond. Zudem steht der Mond uns zu diesem 
Zeitpunkt zufällig recht nahe, ideale Vorausset-
zungen für einen Blick zum Nachthimmel. Vor 
dem 13. Juni finden wir die Mondsichel früh-
morgens direkt vor Sonnenaufgang am Nord-
Ost-Horizont, danach taucht sie dann abends 
am NordWest-Horizont auf. 
Die Mondkrater gaben den Beobachtern lan-
ge Zeit ein Rätsel auf. Handelt es sich um erkal-
tete Vulkane? Auffällig sind auch die riesigen, 
flachen Mondmeere (Maria)  auf der uns zu-
gewandten Mondseite. Die Bezeichnung Meer 
stammt aus einer Zeit als noch nicht deutlich 
war, dass sich Wasser auf dem Mond praktisch 
nicht halten kann. Heute sind die Astronomen 
überzeugt, dass beinahe alle Krater das Ergeb-
nis eines fast 5-Milliarden langen Bombarde-
ments sind. Ursprünglich bestand die Mond-
oberfläche weitgehend aus geschmolzener 
Lava. Diese erkaltete und wurde insbesonde-
re während der ersten ein bis zwei Milliarden 
Jahre durch Asteroiden und andere Gesteins-
brocken  immer wieder durchschlagen. Die 

nachfließende Lava bildeten die heute noch 
erkennbaren Maria. Dank der Besuche durch 
die Amerikaner vor fast 50  Jahren wissen wir 
aber auch, dass sich auf der Mondoberflä-
che eine dicke Staubschicht gebildet hat. Der 
Mond besitzt keine Atmosphäre und das hat 
zwei Auswirkungen. Zum einen schlagen die 
Gesteinsbrocken nach wie vor ungebremst auf 
die Mondoberfläche ein. Und ohne Atmosphä-
re gibt es auch keine Erosion wie auf der Erde. 
Mit anderen Worten, wir blicken auf eine Ober-
fläche, die sich über Jahrmilliarden nur wenig 
verändert hat. Die Meteorite haben die Mond-
oberfläche im Laufe der Jahrmilliarden regel-
recht zertrümmert und damit auch die dicke 
Staubschicht verursacht.   
Das Aussehen der Mondrückseite blieb lange 
Zeit ein Rätsel. Der Mond zeigt uns immer die 
gleiche Seite (gebundene Rotation) und ein 
Blick auf die Rückseite wurde erst mit den Er-
kundungsflügen der Russen und Amerikaner 
vor nahezu 60 Jahren möglich. Im Gegensatz 
zu der uns zugewandten Seite war sie dem 
Bombardement völlig ungeschützt ausge-
setzt. Und dementsprechend dann auch nicht 
ganz überraschend, die Mondrückseite ist fast 
vollständig mit Kratern bedeckt, große Marie 
existieren nicht. Und hier finden wir auch die 
höchste Erhebung auf dem Mond, mit 10750 
Metern deutlich höher als der Mount Everest.  

Der Juni 2018 wartet mit einer interessanten 
Planetenkonstellation auf, vielleicht doch mal 
ein Anlass einen etwas längeren den Blick zu 
riskieren. Gleich drei Planeten machen ihre 

Aufwartung am 
Abend, eine Stun-
de nach Mitternacht 
gesellt sich noch 
der Mars dazu. Die 
Venus ist sicherlich 
das auffälligste Ob-
jekt, wird  sie sich 
doch bereits mit 
dem Sonnenunter-
gang recht hoch am 
NordWest-Himmel 
sichtbar. Wer ein 
Fernglas zur Hand 
hat, kann sie als hal-
be Sichel erspähen, 
wie der Mond im 
ersten Viertel - nur 
eben deutlich klei-
ner.  Im Laufe des 
späten Abends wird 
die Venus, dem Lauf 
der Sonne folgend, 
vor 24:00 MESZ am 

NordWest-Hori-
zont untergehen.  
Rund um den 7. 
Juni zieht sie in 
Richtung Osten 
dicht unterhalb 
am Zwillings-
stern Pollux vor-
bei, ein Ereignis 
welches leicht 
zu verfolgen ist.  
Jupiter ist bis 
weit nach Mit-
ternacht im Sü-

den zu finden, gegen 3:00 MESZ taucht er am 
SüdWest-Horizont unter. Saturn, recht flach am 
SüdOst-Horizont, wird zum Monatsende wäh-
rend der ganzen Nacht sichtbar sein. Am 27. 
Juni steht er der Sonne direkt gegenüber (Op-
positionsstellung)  Der Mars taucht Anfang 
Juni gegen 2:00 MESZ am SüdOst-Horizont auf, 
zum Ende des Monats bereits kurz nach Mit-
ternacht. Gleichzeitig wird er im Laufe des Mo-
nats deutlich heller und macht damit schließ-
lich dem Jupiter Konkurrenz.   
Nach Mitternacht kann die Posit
ion des Saturns auch genutzt werden, um das 
Zentrum der Milchstraße auf zu spüren. Dieses 
befindet sich im Sternbild Schütze. Es zeich-
net sich durch eine besonders hohe Dichte an 
Sternen aus. Die Milchstraße selbst wird erst 
deutlich nach Mitternacht sichtbar, sie ver-
läuft in dieser Jahreszeit am Osthimmel durch 
die Sternbilder Adler, Schwan und Himmels-W 
(Kassiopeia).  
Am Süd-Horizont, links vom Jupiter leuchtet 
der Antares, der Hauptstern des Skorpions. 
Es handelt sich hierbei um einen relativ kal-
ten und damit rötlichen Riesen, er wird des-
halb auch manchmal mit dem Mars verwech-
selt. Rechts vom Jupiter strahlt die heiße und 
damit bläuliche Spica im Sternbild Jungfrau. 
Auf etwa gleicher Höhe, allerdings weiter im 
Westen finden wir den Regulus im Sternbild 
Löwe. Regulus steht nahezu genau in der Ek-
liptik, der Umlaufebene der Erde um die Son-
ne.  Die Zwillinge Kastor und Pollux geben ihre 
Abschiedsvorstellung rechts von der Venus, sie 
werden im nächsten Monat bereits unter dem 
Horizont verschwunden sein. Der Nord-Him-
mel wird vom Himmels-W dominiert und von 
dort geht es, dem Lauf der Milchstraße folgend, 
zum Deneb im Schwan und dem Altair im Ad-
ler. 

Die Internationale Raumstation ISS wird An-
fang Juni spätabends sichtbar sein. Näheres 
unter www.heavens-above.com oder den 
Handy Apps.
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ZUMBA

Am 2. Juni tanzen die Zumba Kids  für 

einen guten Zweck. Motto „Tanzen für 

einen Ranzen“.

Darauf wurde bereits schon in der Mai 

Ausgabe hingewiesen Es geht dabei um 

dringend benötigte Ranzen für Flücht-

lingskinder.  Ort der Veran-

staltung: Soziales Dienst-

leistungszentrum Plön am 

Vierschillingsberg

STADTBUCHTFEST

Beim diesjährigen Stadtbuchtfest (Fami-

lientag) am 1.7.2018 treten für den TSV 

Plön die Einrad Sparte und die Square 

Dancer auf der Bühne auf. Die genauen 

Zeiten stehen noch nicht fest. Bitte in der 

Presse verfolgen.

Außerdem steht ein 

Infozelt  des TSV Plön 

auf dem Festplatz

FUSSBALL  1. MANNSCHAFTDie Liga Mannschaft des TSV Plön hat den be-
gehrten Pokal des Kreispräsidenten gewonnen. 
Das berechtigt die Mannschaft in der DFB Pokal-
runde Schleswig-Holstein dabeizusein. Das kann 
noch einmal richtig spannend werden. Besteht 
doch die Möglichkeit, dass der beinahe Erstligist 
Holstein Kiel  ausgelost wird. Das wäre sportlich 
eine große, vielleicht zu große Num-mer, spannend wird’s auf jeden Fall. Aber auch die übrigen möglichen Gegner versprechen spannende Spiele. Der TSV Plön freut sich auf jeden Gegner.

FUSSBALL 2. MANNSCHAFTLeider gibt es in vielen Vereinen einen großen 
Spielerschwund. Viele Vereine können keine Mannschaften mehr melden. Auch der TSV Plön musste in der laufenden Saison seine 2. 

Mannschaft mangels Spieler abmelden. Eigent-
lich ein unglaublicher Zustand. Der Fußball-obmann Stefan Willhöft startet über die Pinn-

wand einen Aufruf an interessierte Spieler, die beim TSV Plön in der kommenden Saison im Senioren-bereich spielen möchten. Bei Inter-esse fussball-tsvploen@gmx.de

EINRAD  
SPARTE

Unsere Sportlerin des Jahres 2017/2018 Katharina Cassebaum vertritt den TSV Plön vom 28. 7. bis 12.08.2018 bei der UNICON 19 in Südkorea. Diese findet in Seoul / Ansan statt. Katharina ist dort für Deutschland gleich in 4 Disziplinen no-miniert…. Einzel-, Paar-, Kleingruppen- und Großgruppen Freestyle. Katharina empfindet die Nominierungen 
als große Ehre und freut sich 
auf Südkorea. Der TSV Plön ist 
stolz auf seine herausragende  
Sportlerin 

SQUARE DANCE

Die Square Dance Sparte des TSV Plön feiert im kommenden Jahr im 

März ihr 10jähriges Jubiläum. Ist noch eine Weile hin. Die Vorberei-

tungen laufen allerdings bereits auf vollen Touren. Gut Ding braucht 

Weile! Es wird ein sogenanntes Special veranstaltet werden. Das ist für 

Plön ein einmaliges Ereignis, das es so noch nicht gab. Viele begeister-

te Squaredancer aus Schleswig-Holstein, Dänemark usw. werden sich in 

der Schiffsthalhalle treffen. 

Besucher sind sehr willkommen. Wer Interesse hat, die 

Sparte zu unterstützen, melde sich bitte bei der  

„Presidentin“ Karin Grabenstein , Tel. 04523 200222

// ZUSAMMENGESTELLT VON ROLF TIMMAktuelles vom
Für alle Sparten gilt: 

Infos auf der Homepage www.tsvploen.de

Kreispokalsieger 2018
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Seit seiner Gründung im Jahr 1997 ist die 
stete Verbesserung der Patientenversorgung 
oberstes Ziel unseres Praxisnetzes. 

Wir erreichen dies insbesondere durch einen 
effizienten Austausch sowie eine Intensivierung 
der Zusammenarbeit auf ärztlich-kollegialer 
Ebene, aber auch unter Einbeziehung weiterer, 
nicht-ärztlicher Leistungserbringer. 
In seinem nunmehr zwanzigjährigen Bestehen 
konnte sich unser Netz kontinuierlich vergrö-
ßern, so dass unsere Mitglieder in Plön, Preetz, 
Ascheberg, Lütjenburg, Selent und Schönberg 
praktizieren. Aus 20 Gründungsmitgliedern 
sind bereits über 40 Ärztinnen und Ärzte ge-
worden, die ihren Teil zur Umsetzung unseres 
Anliegens beitragen. 
Wir werden unsere Zusammenarbeit noch 
weiter intensivieren, um damit im Interesse der 
Menschen zu handeln, die im Zentrum unseres 
Wirkens stehen – unsere Patienten.

Aus diesem Grund veranstalten wir am Sams-
tag, den 30. Juni 2018 von 9 bis 13 Uhr einen 
Gesundheitstag in der Plöner Innenstadt.
Die Förde Sparkasse, Markt 28 – 30, stellt ihre 
Räume zur Verfügung. Dort werden wir einen 

Gesundheitsparcours aufstellen, in dem Inte-
ressierte gegen eine kleine Spende verschie-
dene Gesundheitsparameter ermitteln lassen 
können. Diese zeigen dann das Risiko auf an 
Diabetes zu erkranken oder einen Herzinfarkt 
oder Schlaganfall zu erleiden. Ärzte des Praxis-
netzes werden für eine Blitzsprechstunde  zur 
Verfügung stehen, um kurz und knapp über 
die Ergebnisse zu sprechen.
Zusätzlich erhalten Sie die Möglichkeit in der 
Zeit von 10 – 13 Uhr Vorträge zu hören:

  Risikofaktoren – was ist das eigentlich?
  Schlaganfall – was geschieht im  

ambulanten Bereich?
  Reha und Nachsorge
  Plötzlich ist alles anders –  

Sicht eines Betroffenen
Unterstützt wird der Gesundheitstag auch 
vom Schlaganfall-Ring e.V., in dem sich Betrof-
fene und Angehörige zusammengeschlossen 
haben, um kompetente Gesprächspartner im 
Fall des Falles sein zu können. Eine Fülle von 
Informationsmaterial wurde erarbeitet und zu-
sätzlich können Gesprächstermine für die ganz 
individuelle Hilfen vereinbart werden.

Wir freuen uns auf viele interessierte Besucher!

Praxisnetz
Plön

Ihr 
Praxisnetz

im
Kreis Plön

ANZEIGE

Praxisnetz Plön e.V.
Hospitalstr.aße 3
23701 Eutin
Telefon 04521 830 8505
Telefax 04521 830 8506
Email: schilk@goeh-gmbh.de 
www.aerzte-ploen.de

PLATT IN PLÖN
WER MACHT MIT BEIM PLATTDÜÜTSCHEN FESTIVAL?

In ihrem Testament hat eine anonyme Plönerin verfügt, Geld zum Wohle ihrer Stadt ein-
zusetzen. Einzige Bedingung: Es sollen ausschließlich neue kulturelle Formate unterstützt 
werden. Das brachte dem Öllermann der Niederdeutschen Gilde, R. Behrens, und anderen 
Plattschnackern einige schlaflose Nächte, aber dann entstand ein Konzept, das angenom-
men wurde. 

Ein plattdüütsches Festival soll es werden. 
Mit allen, die sich gegen das Aussterben die-
ser Sprache stemmen. De Speellüüd und de 
Plöner Speeldeel waren sofort dabei. Bei Herrn 
Paulsen, Lehrer an der Rodomstorschule für 
Plattdüütsch, liegt eine Anfrage zur Teilnah-
me vor, ebenso bei den anderen Schulen der 
Stadt Plön.   Alle Plattschnacker werden dann 
am 15. September in der Aula am Schiffsthal 
mit Lesungen, Sketchen und Musik die Besu-
cher unterhalten. Am 16. September wird die 

„MS Holsteinische Schweiz“ eine musikalische 

Rundfahrt auf dem Plöner See mit plattdeut-
schen Musikern machen. Damit die himmli-
schen Mächte für Harmonie sorgen, beginnt 
die Reise mit einer Andacht, die natürlich auf 
Plattdeutsch von Pastor i.R. Friedrich Wacker-
nagel gehalten wird. 
Viel Arbeit werden die unterschiedlichen Auf-
führungen machen. Vom Team ist geplant,  
Musik aus  „The Wall“  für den Auftritt der Kin-
der zu gestalten. D. Lamp und die Speellüüd 
arbeiten an einer plattdüütschen Variante. Die 
Aufführung wird eine Geschichte auf die Büh-

ne bringen, in der sich die Story aus „The Wall“ 
wiederfindet. Für große Klangfülle bemüht 
man sich um die Mitwirkung des Plöner Sym-
phonieorchesters. Musik, Kleinkunst und platt-
düütsche Texte sorgen im Wechsel für gute 
Unterhaltung. 
Details gibt es zu gegebener Zeit, aber dieser 
Termin gehört schon jetzt auf jeden Kalender:

◾◾ Plönschnack 2018
◾◾ 15. und 16. September 

Es werden noch Mitstreiter gesucht. Es wäre 
natürlich prima, wenn alle Platt schnacken 
könnten. Aber auch Anfänger können sich 
melden. Interessierte kontaktieren bitte Rüdi-
ger Behrens telefonisch unter 0172/516 85 17 
oder per Mail: behrens.polsterei@online.de 

Getränkehandel

KLUSS

Rum – Gin –Whisky

B 430 Richtung Lütjenburg
im Gewerbegebiet Plön,
Behler Weg 38
Telefon 0 45 22  - 74 2000

www.kluss-getraenke.de

Lena Töpperwien LeNagel
P R O F E S S I O N E L L E  G E L - F I N G E R N Ä G E L

Termine nach Vereinbarung

Bunsdörp 5 c · 24306 Kossau
Mobil 0170 / 9 51 41 53 
www.lenagel.de
info@lenagel.de

…die ganze Vielfalt  
für deine Fingernägel!
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// VUN RÜDIGER BEHRENS

IN DE NOT, IN BEDRÄNGNIS
An försick is man froh wenn man dat achter 
sich hät, ik meen denn Druck de jedeen an-
föhrt, will seegn, ik weet nich wi ik dat an bes-
ten verkloor.  Dat giv jo Lüüd de flüch dat jüm-
mers to eene bestimmte Tied an. Bi anner ober 
öberkümmt dat op een Mool, wo dat öbe-
rhaupt nich in Kram passen deit und denn giv 
dat Stellen wo dat öberhaupt nich geiht, prä-
desteniert sünd vör mi Kopphüser oder noch 
schöner een Buumarkt.  Ji hebbt dat all markt, 
ik schnack hier rüm...........
Ik meen denn Besöök vun „Tante Meier“ wi de 
Plattdüütsche seecht, in Ingland seecht see ok 

„Restroom“ dorto. Wenn man letztendlich wat 
funn hät wo man denn de Döör achtersick ver-
iegeln kann und mit erleichterung dem noh-
geben kann wo man vörher noch bang weer 
dat  op denn letzten Drücker  nicht schafft weil 
allet besetzt ist und een  mit tosomm gekneb-
te Morsbacken dörch de Gegend to loopen, 
alle Minschen üm di rüm künnt sehn dat du 
Probleme häst. 
Sitz du denn und löötz allens frien Lauf, also 
ik künn den richtich phylosofisch warn, Freud 
hät dorto mol seecht, op hochdüütsch:“ Jede 
Abgabe von Materie ist Lustgewinn“. Um een 
Hoor har ik blaart so ergreebn wer ik, so schön 
weer dat, de „tägliche Schiß“ wenn een de to 
Huus anflücht, keen Thema, ober so ünner-
wegs? Min Fruu hät mool seecht: „Dat is een 
Phänomen bi di.“ Se meent, wenn wi ünner-
wegs sünd und ik mut allwedder schieten.“ 

Wenn du all anfangs mit de Wöör, ik mach di 
dat gornich seggn.“ is dat schon op‘n letzten 
Poäng.

Häv ik öber nohdacht und Recht har se, ik weer 
sowiet dat ik schon mool een Toilettenführer 
to schrieven, vör Europa, oder Düütschland, 
jednfall öber de Ecken wo wi oftmools sünd.
Ik mach mi gornich vörstellen wi dat in Afri-

ka oder Hinterindien togeiht, sevst in unse Ge-
gend giv dat wennich Möglichkeiten soveel 
Ruhe und Vertruutheit to finn üm mit bloßge-
leechten  und offenem Mors alle ansprüche 
to schaffen de notwendich sünd. Wenn man 
denn Absolution erreicht hät und de vulle rull 
mit Popier ton afwischen endeckt hät is dat 

Glück perfekt, es is nix oder wenig in de Büx 
gohn, denn Mors kannst di ok afwischen.
Soveele Goode Begebenheiten op een mol 
sünd selten, will nur mol op düsse grooten Po-
pierbüxen hinwiesen wo du dörch een veere-
ckiget Loch denn Anfanf vun dat Popier tofaa-
ten kriegen muss, oppassen dat  du jümmers 
wat ton nohtrecken häst. Ganz leech is dat 
wenn de Rull op‘nRest geiht und du mit de 
Hand nich rinkümmst, de Ruum is oftmols so 
eng dat man sick kum drein kann und denn? 
In de Büxentasch noh een Popiertaschendook 
sööken, wenige hebt mehr as een Dook dorbi. 
Kanns also nur tööben dat jemand datsülbe 
plant as du vör 15 Minuten. „Hoosten, raüspern 
Hallo, hallo, hier ist leider keen Klopopier mehr, 
weern se so nett und mi watt ünner de Döör 
to reichen?“
Dat ruschelt und öber de Döör hing dat Ge-
wünschte. Beten mehr har dat schon weesen 
kunnt und de 

„Rettung“ is twee Meter wiet weech, also wat 
nu denn, ohne op tostahn und mit Büx op 
de Schoh hin tippeln mit den Restschiet an 
Mors. Dat gesendetet dünne Popier opdeelt 
und bi dat letzte Blatt güng de Mittelfinger 
mit dörch. Ik hev Mool lest dat se in Indien de 
Hand nehmt, de linke Hand,den mit de anner 
Hand ward jo eeten und man seecht sick „Go-
den Dach“. 

 Watt ik noch seggn wull, „ Moin allerseits.“

Pflegt jemand einen Angehörigen und es wer-
den Leistungen aus der gesetzlichen Pflegever-
sicherung gewährt, dann zahlt die Pflegekasse 
Beiträge auf das Beitragskonto des Pflegers in 
der gesetzlichen Rentenversicherung, um sei-
ne Rentenansprüche zu erhöhen. Bei Zahlung 
von Pflegegeld in der Pflegeklasse 2 würde das 
einen monatlichen Rentenanspruch in Höhe 
von 8,34 € ergeben, in der  Pflegeklasse 3: 13,29 
€, in der Pflegekasse 4: 21,83 € und in der Pfle-
gekasse 5: sogar 30,90 €. Oft aber ist der Pfle-
ger schon älter als 65 Jahre und bezieht die vol-
le Regelaltersrente. Bei Bezug dieser Rente ist 
der Pfleger nicht rentenversicherungspflichtig 
und er hat von den gezahlten Beiträgen nichts.
Nun aber gibt es einen legalen Trick!

Der Pfleger verzichtet auf 1% seiner Rente 
und es werden wieder Beiträge seinem Ren-

tenkonto gutgeschrieben auf die dann ein zu-
sätzlicher Rentenanspruch besteht. Häufig be-
troffen sind die Ehefrauen des zu pflegenden, 
die meist nur eine kleine Altersrente beziehen. 
Welchen Schritt müssen die Betroffenen nun 
gehen? Ganz einfach, sie schreiben formlos 
unter Angabe Ihrer Rentenversicherungsnum-
mer an ihre Rentenversicherung, verzichten auf 
die 1% der Rente, die Beiträge werden ihrem 
Konto gutgeschrieben und mit der nächsten 
Rentenanpassung zum 1. Juli eines Jahres er-
höht sich dadurch ihre Rente. Und ein weiterer 
Vorteil ist der, dass wenn Beiträge nach Bezug 
der Regelaltersrente gezahlt werden, monat-
lich ein Bonus von 0,5%, im Jahr 6% auf den 
zusätzlichen Rentenanspruch erfolgt. 
Bezieht der Pfleger eine Betriebsrente (z. B. 
VBL), sollter die Anspruchsvoraussetzung prü-
fen lassen.

Horst Schade, seit Jahren der perfekte 
Versichertenberater im Kreis Plön

RENTENBONUS  
FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE

// RENTENVERSICHERUNG: KEIN SOZIALBUCH MIT SIEBEN SIEGELN!

§ § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § §
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überblick

AUSSTELLUNGEN
Dauerausstellung im Gerberhof
Der Künstler Jürgen Ploog präsentiert seine 
Werke in einer Dauerausstellung in seinem 
privaten Atelier auf dem Gerberhof 2. Um 
eine kurze telefonische Anfrage wird gebeten: 
04522/2242. 

27. 5. [Sonntag] - 26.8.2018
 ◼ 13:00 Uhr-16:00 Uhr

„Arteficium Flora“
Tina Schwichtenberg. Sommerausstellung 
Seeweg. Öffnungszeiten: Nach telefonischer 
Absprache oder sonntags 10.6., 8.7., 29.7, 26.8., 
jeweils 15-18 Uhr, Ort: Gut Wittmoldt

1. [Freitag] - 30.6.2018
Petra Scheunemann
Treibholzkunst und Malerei, Veranstalter: Tou-
rist Info Großer Plöner See, Ort: Bistro der 
Tourist Info Großer Plöner See, Plön, Telefon 
04522-50950

Veranstaltungen Juni 2018

Jeden 1. Dienstag im Monat, 15-17 Uhr
Info-Treff – Monatliches Treffen bei Kaffee und 
 Kuchen. Ort: „Altes E-Werk“, Plön, Infos 04522 80 04 03

Jeden Mittwoch, 15-17Uhr 
offener Spieletreff für Mamas und Papas mit Kindern 
von 1,5 bis 4 Jahren. Leitung: Svenja Tavaris

Jeden Mittwoch, 15-17.30 Uhr,
öffnet die Kleiderkammer des Förderkreises Integ-
ration e.V. ihre Türen, Gemeinschaftsunterkunft des 
Kreises Plön in der Rautenbergstraße 45, Plön

Jeden Donnerstag, 19.30-21 Uhr,
Plönschnack bietet einen Ort an, an dem man sich 
sowohl mit Freunden verabreden kann, als auch 
neue Menschen treffen kann. 
Willkommen sind Alle: Schüler, Jugendliche, Rentner, 
Berufstätige, Geflüchtete, ehrenamtlich Engagierte, 
Familien und alle, die Spaß am schnacken haben. 
Alte Meierei in Plön (Rodomstorstr. 14). 
Plönschnack ist ein Ort zum Reden, Spielen und zum 
Gedankenaustausch. Es werden Kaffee und Tee, so-
wie Softdrinks ausgeschenkt und Spiele angeboten. 
Außerdem wird der Ehrenamtskoordinator des För-
derkreises Integration e.V. zur gleichen Zeit in der Al-
ten Meierei seine offene Sprechstunde für alle ehren-
amtlich engagierten Menschen abhalten. 
Der Förderkreis und die Brücke e.V. freuen sich auf 
interessante Gespräche und spannenden Spiele-
abende.

Jeden 1. Freitag im Monat, 15-17 Uhr,
„Plattdüütsch Klöönsnack“ es wird erzählt, vorgelesen 
und gespielt (z. B. Bingo op Platt), Ort: „Altes E-Werk“, 
Vierschillingsberg 21, Ansprechpartner: Waltraut 
Timm, 04522 34 10

Jeden 1. und 3. Freitag, 
Seniorengymnastik ab 60+ im Osterkarree, Schillener 
Straße 4, 24306 Plön, Telefon 04522-505138. Jeder ist 
willkommen.

Jeden Freitag von 10-11:30 Uhr, 
Mütterfrühstück im Alten E-Werk. Mütter und Väter 
mit Kindern bis zum 1. Lebensjahr sind herzlich will-
kommen. Leitung: Tine Groth, Familienhebamme, 
Vierschillingsberg 21, 24306 Plön

Jeden 1. Donnerstag im Monat, 9-10.30 Uhr
Seniorenfrühstück, Ort: DANA Pflegeheim, Bistro „La 
Rose“ und jeden 3. Donnerstag 9-10.30 Uhr im Vita-
nas, Plön, Infos 045222 80 04 03

Jeden letzten Donnerstag im Monat, 19 Uhr
Bosauer Landfrauenstammtisch in der Gaststät-
te Schmidt in Hutzfeld Ansprechpartnerin: Pamela 
 Lepeschka Tel. 04527 1689

Sprechstunde für alle ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer in der  
Arbeit mit Geflüchteten
Zum nächsten Stammtisch des Förderkreises Inte-
gration e. V. Plön treffen sich Mitglieder, Helfer und 
Freunde wieder am Mittwoch, den 6. Juni 2018 um 
19.00 Uhr in „Die Brücke“, Rodomstorstraße 14, Plön.
Wie immer sind interessierte Gäste und Freunde sehr 
herzlich eingeladen, uns und unsere Arbeit kennen 
zu lernen.

Jeden letzten Freitag im Monat, 15-17 Uhr
Café Koralle – Das Pfadfindercafé, Ulmenstr. 2, Plön

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 9-10 Uhr
Sprechstunde beim Plöner Schiedsmann Herrn Hof, 
Altes E-Werk, Raum 8, Telefon 04522-3645

Trauerwanderung jeden 2. Sonntag 
im Monat ab 14 Uhr
Treffpunkt ist in Plön vor dem DANA, Fünf-Seen- 
Allee 2 in Plön. 

Sprechzeiten des Bürgervorstehers
Bürgervorsteher Dirk Krüger steht jeden Donnerstag 
von 17 Uhr bis 18 Uhr im Rathaus für persönliche Ge-
spräche zur Verfügung. Die Termine sprechen Sie am 
besten mit dem Vorzimmer, Frau Bienias, Rufnum-
mer 04522-505711 ab.

Besichtigungen
Ausstellung des Naturparks Holsteinische Schweiz 
e.V. Öffnungszeiten: Di.-So. 10 bis 17 Uhr, Tel. 04522 
74 93 80

Museum des Kreises Plön, Öffnungszeiten: Di.-Sa. 
10–12 Uhr und 14–17 Uhr, Telefon 04522 74 43 91

Kirchenführungen
in der St. Petri Kirche in Bosau. Touristik Information 
Bosau, Telefon 04527 9 70 44

Öffnungszeiten der Johanniskirche Plön
Die Johanniskirche Plön – nahe des Kreismuseums– 
ist täglich, außer montags, vom Mai bis Mitte Sep-
tember von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.

Weltladen-Öffnungszeiten: 
Montag - Samstag von 10 - 12 Uhr, Donnerstag von 
15-17 Uhr 

„Kleidergarage“-Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag von 9-11.30 Uhr und 15-17 Uhr

Landfrauenverein Bosau 
Canasta - Rommé - Runde
An jedem letzten Montag des Monats trifft man 
sich im Café „Haus Schwanensee“ in Bosau um 
15:00 Uhr zu einem gemütlichen Spiele-Nach-
mittag. Wer Lust hat mitzumachen, ist herzlich 
willkommen. Ansprechpartnerin: Renate Bartelt, 
Tel. 04523 – 9846230 mit AB

SENIOREN FÜR SENIOREN E. V. 

Jeden 1. Montag im Monat ab 16 Uhr liest Rüdi-
ger Behrens seine plattdeutschen Geschichten und 
 zwischendurch Singen wir zur Gitarre bekannte 
plattdeutsche Lieder. 

Jeden 2. Montag im Monat ab 16 Uhr zeigt uns 
Kirsten Hinrichsen wie man mit Schmerzen im 
 Körper umgeht (Achtsamkeitbasierendes Schmerz-
management)

Jeden Dienstag  
ab 16 Uhr ist Gedächtnistraining oder Spielen

Jeden Mittwoch  
ab 16 Uhr ist gemeinsames Singen

Jeden Donnerstag ab 16 Uhr  
ist handwerkliches wie Basteln oder Malen

Lange Straße 8, 24306 Plön, Tel. 0160 97052131 
 Gräfin von Waldersee

Wiederkehrende Führungen 
und Ereignisse auf einen Blick
Führung durch das Plöner Prinzenhaus

Termine im Juni
15-16 Uhr 6., 10., 13., 17., 20., 24., 27.

Das Prinzenhaus, das auch liebevoll als „Perle des 
Rokoko“ bezeichnet wird, ist eines der am aufwen-
digsten restaurierten Gebäude des Schlossgebietes. 
Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner See, Ort: Prin-
zenhaus, Plön, Telefon 04522/50950

Feldenkrais der Familienbildungsstätte

Termine im 1. Halbjahr 2018
19-21 Uhr 6.6., 27.6.

im Alten E-Werk, Plön, Vierschillingsberg,  
Leitung: Ute Hoops, Telefon 04522/505138

Regelmäßig wiederkehrende 
Veranstaltungen
Jeden Montag 10 Uhr
Rentenberatung, Schlossberg 3-4, 24306 Plön, 
Versichertenberater Horst Schade, Zimmer 4,  
Nach telefonischer Vereinbarung 04522 5050

Jeden Montag, 19.30-21 Uhr
Orientalischer Tanz für Jung und Alt im Osterkar-
ree, Schillener Straße 4, 24306 Plön, Telefon 04522-
505138

Jeden Montag 14.30-17.30 Uhr
Klönschnack im „Alten E-Werk“, VA: AWO jeden Diens-
tag 18 Uhr
Spieleabend des Bridgevereins im Dana Pflegeheim 
Stadtheide. Anmeldung (nur paarweise) bei Ulrich 
Stumpf, Telefon : 04383 518236

Jeden Montag, 15.30-17 Uhr
Elterncafé. Eltern-Kind-Gruppe für Eltern mit 
Kindern bis 3 Jahren im Osterkarree, Schille-
ner Straße 4, 24306 Plön, Leitung: Katja Hofer,    
Telefon 04522-505139

Jeden Donnerstag von 10 – 12 Uhr
Sprechstunde bei der Gleichstellungsbeauf-
tragten Ulrike Torges, Rathaus, Raum 4, Telefon:  
04522 505 722

Jeden Donnerstag 14.30-18 Uhr
Skatnachmittag im „Alten E-Werk“

Jeden 1. Montag im Quartal, 18 Uhr
Ideen-Treff Plön – Initiative Schönes Plön e.V. (ISP) 
Veranstaltungsort: Marktcafé, Markt 11, Plön. nteres-
sierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingela-
den. Nächster Termin ist der 9.4.2018, da der 1. Mon-
tag der Ostermontag ist.

Jeden Montag, 9-9.45 Uhr
Landfrauenverein Bosau: Unsere Aqua Bienen unter 
der neuen Leitung von Frau Gundula Kröger-Gamst 
treffen sich wie immer jeden Montag um 8:30 Uhr im 

„Plön Bad“ an der Ölmühle in Plön zur sehr beliebten 
Wassergymnastik Neue Mitglieder sind immer herz-
lich willkommen und wenden sich bitte an Gundula 
Kröger-Gamst, Tel. 04521-2406.

Jeden 1. Dienstag im Monat, 20-21.30 Uhr 
(gilt auch für den 1. Mai und 2. Oktober)
Spanisch-Stammtisch der VHS im Nachbar-
schaftstreff „Osterkarree“, Schillener Straße 4, Plön.  
B. Harms Tel. 04526-1267
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überblick

1. [Freitag]
 ◼ 19:00 Uhr

Live am Bischofssee
Willy and the helpers - Rock, Rock´n´ Roll, Oldies der 
50 er bis 70er, Veranstalter: Haus Schwanensee, Ort: 
Haus Schwanensee, Bosau, Telefon 04527-99700

 ◼ 19:30 Uhr
Grenzenlos
gespielt vom Theaterspielkreis Pfaffenhofen. 
Außerdem zu Gast: Das Jugendtheater der Nie-
derdeutschen Bühne Preetz. Die Jugend des Thea-
terspielkreises bringt ein Stück mit einer brisanten 
Thematik für Jugendliche (und deren Eltern) auf die 
Bühne. "Grenzenlos" heißt das Stück von Brigitte Wil-
helmy, das unter der Regie von Nicola Bartsch., Ver-
anstalter: Theater Zeitgeist e.V., Ort: Aula Gymnasium 
Plön

2. [Samstag]
 ◼ 11:00 Uhr 

Grüne Note
Veranstalter: Musikschule Kreis Plön, Ort: Schlossge-
biet 

 ◼ 14:00 Uhr-17:00 Uhr
Rund um den Vierschillingsberg –  
20 Jahre Altes E-Werk
Veranstalter: Soziales Dienstleistungszentrum "Altes 
E-Werk", Ort: Vierschillingsberg 21, 24306 Plön, Plön, 
Telefon 04522-505120

 ◼ 21:00 Uhr-23:30 Uhr
Nachts im Heidmoor bei Wachtelkönig und 
Laubfrosch
Nächtliche Wanderung im Rahmen der Reihe "Nacht-
geflüster" Anmeldung unter 04522/749380 erforder-
lich!, Veranstalter: Naturpark Holsteinische Schweiz 
e.V., Ort: Anmeldung unter Tel. 04522/749380 erfor-
derlich!, Plön, Telefon 04522-749380

3. [Sonntag]
 ◼ 10:00 Uhr

16. Internationales Glassammlertreffen
Historischer Sammlermarkt für Glas, Veranstalter: 
Museum des Kreises Plön mit norddeutscher Glas-
sammlung, Ort: Museum des Kreises Plön, Museums-
vorplatz, Plön, Telefon 04522-744 391

 ◼ 11:00 Uhr 
Grüne Note
Veranstalter: Musikschule Kreis Plön, Ort: Schlossbe-
giet 

 ◼ 14:00 Uhr
Konzert des Jazzensembles  
Marinemusikkorps Kiel
Veranstalter: Stadt Plön, Ort: Prinzeninsel, Plön, Tele-
fon 04522-5050

 ◼ 17:00 Uhr
Konzert "norddeutsche sinfonietta"
Unter der Leitung von Christian Gayed begeht die 

"norddeutsche sinfonietta" denn 333. Geburtstag 
Bachs mit Werken von Bach, Beethoven und Men-
delssohn, Veranstalter: Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Plön, Ort: Nikolaikirche Plön, Plön, Telefon 04522-
593680

4. [Montag]
 ◼ 19:00 Uhr-20:00 Uhr

Führung durch den Apothekergarten
Führung durch den Apothekergarten aus medizini-
scher oder kulinarischer Sicht., Veranstalter: Initiative 
Schönes Plön e.V., Ort: Apothekergarten Plön am Mu-
seum des Kreises, Plön, Telefon 04522-749136

6. [Mittwoch]
 ◼ 14:00 Uhr-17:00 Uhr

Reparieren statt Wegwerfen –  
jetzt auch wieder in Plön!
Dies ist die zweite Veranstaltung dieser Art an die-
sem Ort. Nachdem das Reparaturcafé im März gut 
angenommen wurde und allen Beteiligten viel Spaß 
gemacht hat, besteht für die Besucherinnen und Be-
sucher wieder die Möglichkeit, mit Unterstützung 
der Fachleute tragbare Geräte mit mechanischen, 
elektrischen oder elektronischen Defekten zu unter-
suchen und im besten Falle gemeinsam zum Lau-
fen zu bringen.
Die notwendigen Messgeräte und Werkzeuge ste-
hen vor Ort bereit. Auch für das leibliche Wohl ist 
gesorgt – es wird in entspannter, gemütlicher Atmo-
sphäre bei Kaffee und Kuchen repariert. Der Schwer-
punkt dieser Veranstaltung liegt auf der Anleitung 
zur Selbsthilfe.  Als Orientierung dient die Vorgabe, 
dass pro Teilnehmer ein tragbares Gerät mitgebracht 
werden kann.
Durch das gemeinsame Reparieren setzen engagier-
te Bürgerinnen und Bürger ein Zeichen gegen eine 
sorglose Wegwerf-Gesellschaft und schonen außer-
dem wertvolle natürliche und menschliche Ressour-
cen, weil Gebrauchsgüter länger nutzbar bleiben.
Weitere Informationen erhalten Sie von den Mit-
arbeitern der Brücke SH unter der Telefonnummer 
04522-5085-16., Veranstalter: Brücke SH, Ort: Räume 
des Gemeindepsychiatrischen Zentrums, Rodoms-
torstrasse 14 in Plön

 ◼ 15:00 Uhr
Besichtigung der ASB-Tagespflege in 
Schönberg
Nach dem Kaffee trinken im ASB bekommen wir 
durch Dr. Franz Schütte eine Führung durch die Ein-
richtung und viele Informationen über die Aufgaben 
und den Tagesablauf der Tagespflege.
Kosten  5.00 € (Parkmöglichkeit bei Hotel Ruser)
Anmeldung bis 1.6. bei Inge Brügmann Tel. 04383-
381, Veranstalter: Lanfrauenverein Plön und Umge-
bung, Ort: ASB in der Strandstr. 5

 ◼ 16:45 Uhr
Giftige Schätze aus dem Garten
Giftpflanzen kennen- und (ein-)schätzen lernen im 
Rahmen der Reihe "Garten.querbeet" Anmeldung 
unter Tel. 04522/749380 erforderlich!, Veranstalter: 
Naturpark Holsteinische Schweiz e.V., Ort: Anmel-

dung unter Tel. 04522/749380 erforderlich!, Plön, 
Telefon 04522-749380

7. [Donnerstag]

 ◼ 19:00 Uhr

Pssst Nachtgeflüster...  
Naturkundliche Tour mit Otter-Picknick
In 12er Kanus den Lebensraum von Wasservögeln 
undamp Ottern entdecken. Dauer ca. 2,5 Stunden, 
Anmeldung erforderlich unter 04522-50950, mind. 
5 Teilnehmer, Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner 
See, Ort: Treffpunkt: Schwentine Info-Zentrum 30 
Min. vor Abfahrt, Plön, Telefon 04522-50950

9. [Samstag]

 ◼ 20:00 Uhr

Weidezaunband live in  
der Alten Schlossgärtnerei
Die Weidezaunband spielt live in der Alten Schloss-
gärtnerei. Einlass ab 19 Uhr, Beginn um 20 Uhr., 
Veranstalter: Alte Schlossgärtnerei, Ort: Alte Schloss-
gärtnerei Plön, Plön, Telefon 04522-789818

10. [Sonntag]
Trauerwandern mit der Plöner Hospiz- Initiative 
e.V. und der Hospizinitiative Eutin
Diese geführte Wanderung wird von Silke Eckeberg 
gestaltet. Trauernde haben oft das Bedürfnis nach 
Bewegung und in der Natur unterwegs zu sein. Mit 
anderen, die auch trauern, kann viel in Bewegung 
kommen im Trauerprozess. Miteinander auf dem 
Weg zu sein tut gut. Beim Wandern nehmen wir Kon-
takt zu uns und den Verstorbenen auf. Wir können 
mit einander schweigen, oder auch ins Gespräch 
kommen. Alles darf sein und nichts wird erzwungen.
Interessierte Personen kommen gerne zu den Termi-
nen zum Dana, um von dort für ca. eine Stunde auf 
dem Weg  zu sein. 
Dann geht es an jedem 2. Sonntag im Monat ab 
14,00 Uhr vom DANA aus weiter im Jahr. Es ist kei-
ne Anmeldung nötig. Wir hoffen auf eine rege Be-
teiligung., Ort: Treffpunkt ist  in Plön vor dem DANA , 
Fünf-Seen-Allee 2 in Plön.

 ◼ 11:00 Uhr

Picknick im Plöner Schlossgarten
Wir verwandeln für Sie den Schlossgarten hinter 
dem Prinzenhaus wieder in eine große Picknickflä-
che., Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner See, Ort: 
Plöner Schlossgarten, Plön, Telefon 04522-50950

 ◼ 11:00 Uhr

Slawen- und Wikingertag
Veranstalter: Museum des Kreises Plön mit norddeut-
scher Glassammlung, Ort: Museum des Kreises Plön, 
Gartenfläche hinter dem Museum und Innenräume, 
Plön, Telefon 04522-744391

Zar Peter III. –  
Der Kieler Prinz auf dem Zarenthron

Termine im Juni
10-17 Uhr 5., 7.

Di - So 10-12 und 14-17 Uhr, Veranstalter: Museum 
des Kreises Plön mit norddeutscher Glassammlung, 
Ort: Museum des Kreises Plön, Plön, Telefon 04522-
744 391

Stadt- und Schlossgebietsführung

Termine im Juni
11-12.30 Uhr 2., 4., 9., 11., 16., 18., 23., 25., 30.

Kirchen, Kaiser und Kadetten Rundgang durch die 
Plöner Altstadt und das Schlossgebiet, Veranstalter: 
Tourist Info Großer Plöner See, Ort: Start: Tourist Info 
Großer Plöner See, Plön, Telefon 04522-50950

Mit dem Kanu durch die Stadt

Termine im Juni
17-19 Uhr 5., 11., 19., 26.
18-20 Uhr 1., 8., 15., 22.

Zweistündige Tour mit dem Kanu um das Plöner 
Stadtgebiet, inkl. Kanu, Schwimmwesten und kleiner 
Erfrischung., Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner 
See, Ort: ab Kanustation, Ascheberger Straße, Plön, 
Telefon 04522-50950

Rautenbergstr. 41 | 24306 Plön | T (04522) 80 80 800 
www.langner-burmeister.de

| 24306 Plön | 
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11. [Montag]
 ◼ 16:00 Uhr

Vorlesen für Kinder ab 4 Jahren
Veranstalter: Stadtbücherei Plön, Ort: Stadtbücherei 
Plön, Krabbe 17, Plön, Telefon 04522-505400

 ◼ 18:00 Uhr-19:00 Uhr
Einladung zum Ligatreff
Erfahrungsaustausch zum Thema „ Ernährung bei 
Autoimmunerkrankungen“ mit Verkostung 
Die Ehrenamtlichen freuen sich über Mitglieder und 
Gäste!, Veranstalter: Rheuma Liga OP Plön, Ort: Altes 
E-Werk Plön

 ◼ 19:00 Uhr
Nostalgische Musikdampferfahrt
Nostalgische Musikdampferfahrt - "Eine kleine Was-
sermusik", Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner 
See, Ort: Plöner Motorschifffahrt GmbH, Plön, Tele-
fon 04522-50950

12. [Dienstag]
 ◼ 15:00 Uhr

Vortrag von Reinhard Laszig
„Giganten der Meere“, die größten Säugetiere der 
Welt, Veranstalter: DHB-Netzwerk Haushalt, Ort: Al-
tes E-Werk, Plön

13. [Mittwoch]
 ◼ 16:00 Uhr-18:00 Uhr

Sommerliche Deko-Ideen aus dem Garten
im Rahmen der Reihe "Gartenquerbeet", Veranstal-
ter: Naturpark Holsteinische Schweiz e.V., Ort: An-
meldung unter Tel. 04522/749380 erforderlich!, Plön, 
Telefon 04522-749380

14. [Donnerstag]
 ◼ 15:30 Uhr

Wir basteln einen Blumentopf-Kopf
Veranstalter: Stadtbücherei Plön, Ort: Stadtbücherei 
Plön, Krabbe 17, Plön, Telefon 04522-505400

15. [Freitag]
 ◼ 09:00 Uhr

Fahrt nach Glückstadt
mit Matjesbuffet. Anmeldung Marlies Wieck, Telefon 
04522-7447855, Veranstalter: DHB-Netzwerk Haus-
halt

 ◼ 19:00 Uhr
Live am Bischofssee
Homefield Four The Spirit of 70’s Rock, Veranstalter: 
Haus Schwanensee, Ort: Haus Schwanensee, Bosau, 
Telefon 04527-99700

16. [Samstag]
 ◼ 14:00 Uhr-17:00 Uhr

Sommerfest im Waldorfkindergarten Plön
Auch in diesem Jahr öffnet der Waldorfkindergarten 
wieder Tür und Tor zu unserem Sommerfest. Alle 
Großen und Kleinen sind herzlich eingeladen! Wie je-
des Jahr gibt es wieder verschiedene Aktivitäten, die 
das Kinderherz erfreuen, wie z.B. Kinderschminken, 
Holzarbeit, Stockbrot, Heliumluftballons u.v.m. Auch 
findet wieder ein Puppenspiel statt. Für die Großen 
ist auch gesorgt. Sie können in gemütlicher Atmo-
sphäre drinnen wie draußen Kaffee und Kuchen ge-
nießen, aber auch herzhafte Speisen. Und zu guter 
Letzt nicht vergessen: Es gibt wieder leckere Waffeln!
Euer Waldorfkindergarten Plön, Ort: Fegetasche 1a, 
24306 Plön

überblick
 ◼ 15:00 Uhr

Auf den Spuren der Eiszeit
Anmeldung unter 04522/749380 erforderlich!, Veran-
stalter: Naturpark Holsteinische Schweiz e.V., Ort: An-
meldung unter Tel. 04522/749380 erforderlich!, Plön, 
Telefon 04522-749380

17. [Sonntag]
 ◼ 20:00 Uhr

KONZERT LANDESJUGENDCHOR  
SCHLESWIG-HOLSTEIN
Der Landesjugendchor singt unter der Leitung von 
Prof. Matthias Janz Werke aus verschiedenen Jahr-
hunderten; Orgel: Lea Vosgerau, Veranstalter: Ev.-
Luth. Kirchengemeinde Plön, Ort: Nikolaikirche Plön, 
Plön, Telefon 04522-593680

20. [Mittwoch]
 ◼ 21:00 Uhr

Pssst Nachtgelfüster... Fackelwanderung  
durch das Plöner Schlossgebiet
Die Tourist Info Grosser Plöner See lädt zur Wande-
rung im Fackelschein durch das Plöner Schlossgebiet 
ein., Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner See, Ort: 
Treffpunkt vor dem Restaurant Alte Schwimmhalle, 
Plön, Plön, Telefon 04522-50950

21. [Donnerstag]
 ◼ 19:00 Uhr

Pssst Nachtgeflüster...  
Naturkundliche Tour mit Otter-Picknick
In 12er Kanus den Lebensraum von Wasservögeln 
und Ottern entdecken. Dauer ca. 2,5 Stunden, An-
meldung erforderlich unter 04522-50950, mind. 5 
Teilnehmer, Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner 
See, Ort: Treffpunkt: Schwentine Info-Zentrum 30 
Min. vor Abfahrt, Plön, Telefon 04522-50950

22. [Freitag]
 ◼ 21:00 Uhr

Pssst Nachtgeflüster... 
Bosaus kleine Nachtmusik
Romantischer Ausklang des Tages am Seeufer:, Ver-
anstalter: Haus Schwanensee, Ort: Strauers Hotel, 
Gasthaus zum Frohsinn und Haus Schwanensee, Bo-
sau, Telefon 04527-99700

23. [Samstag]
 ◼ 16:15 Uhr

Die schlafende Schöne
Treffpunkt ZOB Plön, Veranstalter: DHB-Netzwerk 
Haushalt, Ort: Theater Lübeck

24. [Sonntag]
 ◼ 15:00 Uhr

Chinesische Teezeremonie
Verschiedene Tees können nach alter Tradition im Pa-
villon des Alten Apfelgartens gekostet werden., Ver-
anstalter: Tourist Info Großer Plöner See, Ort: Pavillon 
Alter Apfelgarten, Plön, Telefon 04522-50950

26. [Dienstag]
 ◼ 16:00 Uhr

Vorlesen für Kinder ab 4 Jahren
Veranstalter: Stadtbücherei Plön, Ort: Stadtbücherei 
Plön, Krabbe 17, Plön, Telefon 04522-505400

 ◼ 19:30 Uhr
Ausstellungseröffnung
Veranstalter: Museum des Kreises Plön mit norddeut-
scher Glassammlung, Ort: Museum des Kreises Plön, 
Plön, Telefon 04522-744391

27. [Mittwoch]
 ◼ 18:00 Uhr

Grillen am Schluensee
Wir möchten wieder gemeinsam am schönen Schlu-
ensee. Getränke sowie Wurst und Fleisch werden 
vom Verein bezahlt.
Jeder, der am Grillen teilnimmt, bringt bitte etwas 
für das Salatbuffet mit. Anmeldung bei Doris Fey bis  
20. Juni 04522-4386, Veranstalter: Lanfrauenverein 
Plön und Umgebung

28. [Donnerstag]
 ◼ 15:30 Uhr

Wir basteln einen Blumentopf-Kopf
Veranstalter: Stadtbücherei Plön, Ort: Stadtbücherei 
Plön, Krabbe 17, Plön, Telefon 04522-505400

29. [Freitag] - 1.7.2018
Plöner Stadt-Bucht-Fest
Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner See, Ort: auf 
dem Gelände Fischerei Reese und Plöner Segler-Ver-
ein, Plön, Telefon 04522-50950

29. [Freitag]
 ◼ 19:00 Uhr

Live am Bischofssee
Timmendorfer Skifflegroup - Urige Skifflemusik, Ol-
dies, Schlager und Pop Songs, Veranstalter: Haus 
Schwanensee, Ort: Haus Schwanensee, Bosau, Tele-
fon 04527-99700

30. [Samstag]
 ◼ 09:00 Uhr-13:00 Uhr

Gesundheitstag in der Plöner Innenstadt
Veranstalter: Praxisnetz Plön e.V., Ort: Förde Sparkasse, 
Markt 28 – 30, Telefon 04521 830 8505

 ◼ 15:30 Uhr
50. GEBURTSTAG DER ORGEL IN DER 
NIKOLAIKIRCHE PLÖN
Kaffee und Kuchen in der Kirche, Orgelvorführung, 
Interview, Veranstalter: Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Plön, Ort: Nikolaikirche Plön, Plön, Telefon 04522-
593680

 ◼ 18:00 Uhr
Sommerkonzert des  
Gemischten Chores Plön e.V.
Sommerkonzert mit dem Krooger Männerchor, Ver-
anstalter: Gemischter Chor Plön e.V., Ort: St. Antonius 
Kirche, Brückenstraße 15, Plön, Telefon 04522-500454

 ◼ 18:00 Uhr
Großes Sommerkonzert
Zu diesem Konzert haben wir uns den Männer-
gesangverein   Kroog eingeladen, Veranstalter: 
Gemischter Chor Plön e.V., Ort: Plöner St. Anto-
nius-Kirche, Brückenstraße 15.

 ◼ 20:00 Uhr
KONZERT: LEONARD BERNSTEIN ZUM 100. 
GEBURTSTAG
Die Plöner Kantorei, Julian Mallek, Orgel musizieren 
zusammen mit Solisten und Schlagzeuger und Har-
fe die "CHICHESTER PSALMS" von Leonard Bernstein, 
Veranstalter: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Plön, Ort: Ni-
kolaikirche Plön, Plön, Telefon 04522-593680
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10 Jahre im Neubau der offenen Ganztagsschule Plön 
Anfang des Jahres 2008 wurde der Betrieb der offenen Ganztags-
schule (oGts) im neu errichteten Gebäude Am Schiffsthal aufgenom-
men. Ein guter Grund, ein tolles Sommerfest zu feiern, und zwar am 
Freitag, dem 08. Juni 2018 in der Zeit von 15:00 bis 18:00 Uhr. Für 
die Unterhaltung sorgen musikalische Aufführungen und das Spiel-
mobil des Kreisjugendrings Plön; für das leibliche Wohl wird lecke-
re Bratwurst gegrillt. 
Zu Beginn wurden in der oGts Schüler*innen der Haupt- und För-
derschule betreut, 2009 kamen die Realschüler*innen und 2010 die 
Schüler*innen der Plöner Grundschulen dazu. Insgesamt haben in 
den letzten 10 Jahren rund 1.770 Plöner Schüler*innen nach dem 
Unterricht die Angebote der oGts genutzt. 
Alle Ehemaligen – ob Schüler*innen, Praktikant*innen oder Mitarbei-
ter*innen - sind herzlich eingeladen, beim Sommerfest dabei zu sein, 
mal wieder „Ganztagsschulluft“ zu schnuppern und „alte“ Bekannte 
wieder zu treffen. 
Nähere Informationen gibt´s bei Bedarf in der oGts unter der  
Tel.-Nr. 04522-3695.

Babysitterbörse für Plön und Umgebung 
Neue Ausbildung von BabysitterInnen startet wieder! 
Am Samstag, den 09. Juni 2018 startet erneut eine Ausbildung von  
BabysitterInnen für Plön und Umgebung. 
Wer mindestens 14 Jahre alt ist und Interesse und Freude im Umgang 
mit Kindern hat, ist hier genau richtig.  
Inhalt der Ausbildung wird u.a. alles um Pflege, Entwicklung, Auf-
sichtsplicht, Gefahren und Beschäftigungsmöglichkeiten für Kinder 
aller Altersstufen sein. Veranstalter sind die Stadtjugendpflege Plön 
und das Familienzentrum Plön. 
Die Ausbildung kostet für Plöner Schülerinnen und Schüler 5 € ( alle 
anderen zahlen 35,-€ incl. Erste Hilfe Kurs). Die Vermittlung ist kos-
tenlos. 
Nach der Ausbildung sind die Babysitter im Familienzentrum regis-
triert.  
Eine Familie mit Betreuungswunsch kann sich dort ebenfalls regist-
rieren lassen und nach Abgleichung von Wünschen und Möglichkei-
ten werden dann Babysitter vermittelt. 
Die Ausbildung findet am Samstag, den 09. Juni 2018 in der Zeit von 
14:00 – 18:00 Uhr und am Sonntag, den 10.Juni.von 10:00 – 14:00 Uhr 
im Jugendzentrum/ Offenen Ganztagsschule Am Schiffsthal statt. 
Infos und Anmeldung gibt es bei Bettina Hansen im Jugendzentrum 
unter der Tel.-Nr. 04522-3695 und per mail bettina.hansen@ploen.de.

Rancharbeit mit dem eigenen Pferd
16. und 17. Juni 2018 auf der Galloway Star Ranch
Über eine Brücke reiten, Weidetor durchreiten, Baumstamm ziehen, 
Lasso vom Pferd aus werfen, einen Rinderpaddock durchqueren, ein 
Rind treiben – welcher Westernreiter träumt nicht davon, klassische 
Rancharbeit einmal selbst auszuprobieren? Der Horseman Stefan 
Lentfer bietet am 16. und 17. Juni 2018 einen Versatility Ranchhorse 
Kurs auf der Galloway Star Ranch in Giekau Gottesgabe an. Einzige 
Voraussetzung zur Teilnahme an dem Kurs ist, dass die Reiterinnen 
und Reiter ihr Pferd sicher in den drei Gangarten bewegen sollten. 

„Alles andere werden wir uns mit Ruhe und Gelassenheit erarbeiten,“ 
ist sich der Trainer sicher.
Stefan Lentfer ist spezialisiert auf die altkalifornische Reitweise, auf 
die Arbeit mit Rindern – und ein Künstler im Umgang mit dem Las-
so. Beim Training richtet der 39 Jährige seine Aufmerksamkeit beson-
ders auf den individuellen Charakter des Pferdes und seinen Ausbil-
dungsstand, um ein optimales Trainingsziel zu erreichen. Bei diesem 
Kurs kommt es darauf an, dass Pferd und ReiterIn Spaß daran ha-
ben, Neues und Ungewöhnliches zu lernen. „Es kommt nicht darauf 
an, die Übung richtig zu beenden, sondern darauf, die Übung leicht 
und willig, ohne Stress gemeinsam zu erarbeiten,“ erklärt Lentfer sei-
ne Methodik.
Nähere Informationen auf www.galloway-star-ranch.de oder bei  
Stefan Lentfer, Mobil: 0172 4344208.

Das schwarze Brett
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Das versteckte Lösungswort im Mai hieß: TRAMM



Feiern         
ist einfach.

foerde-sparkasse.de

                Wenn‘s um Geld geht

S-Förde
        Sparkasse

Wir wünschen allen 
Besuchern viel Spaß 
auf dem diesjährigen 
Stadt-Bucht-Fest    
in Plön.
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